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153) Verleihung der Lehrbefugnis als Privatdozentin für das Fach Finanz- und 
Steuerrecht an Frau Dr.in Nevia Kallay Čičin-Šain, LL.M. 

Frau Dr.in Nevia Kallay Čičin-Šain, LL.M. wurde mit Bescheid vom 19. März 2025 die Lehrbefugnis 

als Privatdozentin für das Fach Finanz- und Steuerrecht gemäß § 103 Universitätsgesetz 2002 
verliehen. 

Der Rektor: 

Univ.-Prof. Dr. Rupert Sausgruber 
 
 
 
154) Bestellung der Vizerektorin für Lehre und Studierende 

Bestellung von 1 Programmdirektorin und 1 stellvertretenden Programmdirektorin 

gemäß III. Hauptstück § 24 Abs 1 der Satzung der Wirtschaftsuniversität Wien. 
 
Folgende Bestellungen sollen durchgeführt werden: 
 
Zeitraum: 1. April 2025 – 31. März 2029:  
 
• Assoz.Prof. PD Dr.in Zehra Eksi-Altay, MSc. zur Programmdirektorin für das Bachelorstudium 

Business and Economics  
• Univ.Prof. Dr.in Sigrid Stagl, M.S. zur stellvertretenden Programmdirektorin für das 

Bachelorstudium Business and Economics 
 
 
 
155) Neues Ersatzmitglied im Senat für die laufende Funktionsperiode bis 30.09.2025  

In der 146. Sitzung des Senats am 19. März 2025 wurde in den Senat der WU Wirtschaftsuniversität 
Wien folgendes neue Ersatzmitglied entsendet: 

Aus der Gruppe der Vertreter*innen der Studierenden: 

• Ersatzmitglied: Samuel Eberl 

 
Die Vorsitzende des Senats 

Univ.-Prof.in Tina Wakolbinger Ph.D. 
 

 
 
156) Änderungen von Studienplänen 

Der Senat der Wirtschaftsuniversität Wien hat in seiner 146. Sitzung am 19. März 2025 auf Grund 
des Bundesgesetzes über die Organisation der Universitäten und ihre Studien (Universitätsgesetz 

2002), BGBl I Nr. 120/2002 idgF, folgende Beschlüsse der Kommission für Studienangelegenheiten 
vom 11. März 2025 genehmigt:  
 
Beschlüsse ordentliche Studien WU Wirtschaftsuniversität Wien: 
 
a. Masterstudium Sozioökonomie 
b. Masterstudium International Management/CEMS 

c. Masterstudium Wirtschaftsrecht 
 
 
Die Vorsitzende des Senats: 
Univ.-Prof.in Tina Wakolbinger Ph.D. 
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157) Einladung zum öffentlichen Habilitationsvortrag und -kolloquium von Frau Dr.in 
Isabelle Vonkilch, LL.M. 

Der öffentliche Habilitationsvortrag von Frau Dr.in Isabelle Vonkilch, LL.M. mit dem Titel „Die 

kontrollimmune Hauptleistung “ findet in deutscher Sprache am  

Dienstag, 29.04.2025, um 14.00 Uhr, 
an der Wirtschaftsuniversität Wien, 1020 Wien, Welthandelsplatz 1, 

im Gebäude AD, Raum AD.0.114, EG 

statt. 

Das öffentliche Habilitationskolloquium wird im Anschluss an den Habilitationsvortrag abgehalten.  

Hinweis: Informationen zur Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten im Rahmen der Teilnahme 
an den Habilitationsverfahren finden Sie hier. 

 

Mit besten Grüßen, 
Univ.-Prof. Dr. Stefan Perner 
(Vorsitzender) 
 
 

 
158) Verleihung der Lehrbefugnis als Privatdozent für das Fach Volkswirtschaftslehre an 

Herrn Dr. Charles Louis-Sidois 

Herrn Dr. Charles Louis-Sidois wurde mit Bescheid vom 20. März 2025 die Lehrbefugnis als 
Privatdozent für das Fach Volkswirtschaftslehre gemäß § 103 Universitätsgesetz 2002 verliehen. 

Der Rektor: 
Univ.-Prof. Dr. Rupert Sausgruber 
 
 

 
159) Interpretationshilfe des Departments Sozioökonomie zur Habilitationsrichtlinie des 
Senats (laut Anhang 6 der Satzung) 

Der Senat der WU Wirtschaftsuniversität Wien hat in seiner 146. Sitzung am 19. März 2025 folgenden 
Dokumenten des Departments Sozioökonomie gemäß § 1 Abs. 5 des Anhanges 6 der Satzung der 
WU Wirtschaftsuniversität Wien (Habilitationsrichtlinien) zugestimmt: 

a) Interpretationshilfe zu den Habilitationsrichtlinien des Senats (Anhang 6 der Satzung der 
WU Wirtschaftsuniversität Wien) für das Department Sozioökonomie in deutscher Sprache; 

 

b) Interpretationshilfe zu den Habilitationsrichtlinien des Senats (Anhang 6 der Satzung der 

WU Wirtschaftsuniversität Wien) für das Department Sozioökonomie in englischer Sprache 
 
 
Die Vorsitzende des Senats 
Univ.Prof.in Tina Wakolbinger Ph.D. 
 

 
 
160) Umbenennung von Instituten, Department Wirtschaftskommunikation 

Gemäß § 17 der Satzung ändern sich mit Zustimmung des Rektorats die Bezeichnungen von drei 
Instituten am Department Wirtschaftskommunikation:  
 

Bezeichnung bis 31. März 2025 Bezeichnung ab 01. April 2025 

Englische Wirtschaftskommunikation Sprache und Diskurs in der Wirtschaft 

Slawische Sprachen Interkulturelle Kommunikation 

Kommunikationsmanagement und Medien Strategische Organisationskommunikation 

 
Univ.Prof. Dr. Jens Seiffert-Brockmann, Department-Vorstand 
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161) Bestellung einer stellvertretenden Institutsvorständin, Department Finance, 
Accounting and Statistics 

Assoz.Prof. Dr. Bettina Grün wird gemäß § 18 (2) der Satzung mit Zustimmung des Rektorats für 

die Periode 01.04.2025 bis 31.12.2025 zur stellvertretenden Institutsvorständin des Instituts 
Statistics and Mathematics bestellt. 

Univ.Prof. Dr. Kurt Hornik, Department-Vorstand 

 
 
 
162) Bevollmächtigung Stellvertretende Leitung IT-SERVICES 

In Abänderung der Bevollmächtigung Mitteilungsblatt 53. Stück, Nr. 347, vom 25.09.2024 wird 
folgende Vollmacht erteilt: 

 
Gemäß §§ 8 Abs 2 und 4 der Richtlinie des Rektorats für die Bevollmächtigung von 
Arbeitnehmer*innen der Wirtschaftsuniversität Wien wird ab 01.04.2025  
Mag. Irene Fellner MSc (GIS) als stellvertretende Leiterin „IT-SERVICES“ bevollmächtigt. 
 
Dr. Josef Kolbitsch MBA, Leiter IT-SERVICES 
 

Univ.Prof. Dr. Martin Winner, Vizerektor für Personal und digitale Infrastruktur 
 
 
 
163) Bevollmächtigungen gemäß § 26 Universitätsgesetz 2002 

Folgende Angehörige des wissenschaftlichen Personals gemäß § 26 Universitätsgesetz 2002 werden 
gemäß § 5 der Richtlinie des Rektorats für die Bevollmächtigung von Arbeitnehmer*innen der 

Wirtschaftsuniversität Wien gemäß § 28 Universitätsgesetz 2002, Mitteilungsblatt 21. Stück, Nr. 102, 
vom 27.2.2004, idgF (Abschluss von Werkverträgen, freien Dienstverträgen sowie Arbeitsverträgen 
entsprechend den näheren Bestimmungen der Richtlinie) bevollmächtigt: 
 

Projekt Projektleiter*in 

Big Structural Change SA Univ.Prof. Dr. Rupert Sausgruber 

Big Structural Change PA Univ.Prof. Dr. Rupert Sausgruber 

 
 
Univ.Prof. Dr. Rupert Sausgruber, Rektor 
 
 
 

164) Bevollmächtigungen gemäß § 27 Universitätsgesetz 2002 

Folgende Projektleiter*innen werden gemäß § 27 Abs 2 Universitätsgesetz 2002 zum Abschluss der 
für die Vertragserfüllung erforderlichen Rechtsgeschäfte und zur Verfügung über die Geldmittel im 
Rahmen der Einnahmen aus diesem Vertrag sowie gemäß § 5 der Richtlinie des Rektorats für die 
Bevollmächtigung von Arbeitnehmer*innen der Wirtschaftsuniversität Wien (Abschluss von 
Werkverträgen, freien Dienstverträgen sowie Arbeitsverträgen entsprechend den näheren 
Bestimmungen der Richtlinie) bevollmächtigt: 

 

Projekt Projektleiter*in 

Crowdsourced LLM 
Mag. Elmar Kiesling 
Univ.Prof. Dr. Axel Polleres 

Civil Society Ukraine Programme 2025 Pt2 
Dr. Reinhard Millner 
Dr. Peter Vandor 

Citizen-centered democratic innovation Univ.Prof. Reka Marta Sabou 

FairOGD - Faire online Gruppenentscheidu Univ.Prof. Reka Marta Sabou 
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Xperiment Grant Ben Greiner 2025 (GB) Univ.Prof. Dr. Ben Greiner 

Xperiment Grant Marie Louise Brand 25 (GB) Marie Louise Brand MSc. 

Xperiment Grant Nico Troiani 2025 (GB) Nico Troiani MSc. 

Xperiment Grant Michael Keinprecht 25 (GB) Michael Keinprecht MSc. 

Xperiment Grant Jakob Möller 2025 (GB) Jakob Möller MSc 

 
 
Univ.Prof. Dr. Rupert Sausgruber, Rektor 
 
 
 
165) Ausschreibung von Professuren 

 
Full Professor of Human Resource Management (Ref.no. 2025-02) 
 

Full Professor of Management and Organizational Behavior (Ref.no. 2025-03) 
 
2 Full Professors of Business Administration and Information Systems (Ref.no. 2025-04, 2025-05) 
 

2 Full Professors of Business Administration and Information Systems (Ref.no. 2025-04, 2025-05) 
 
Universitätsprofessur für Immaterialgüterrecht (Kennzahl 2025-06) 
 
Full Professor of International Tax Law, part-time, 20 % (pursuant to § 99 UG 2002) (Ref.no. 
2025-07) 
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166) Ausschreibung von Stellen für wissenschaftliches Personal 

 
Allgemeine Informationen: 

 
Diversität und Inklusion: 
Die WU ist dem Prinzip der Chancengleichheit verpflichtet und setzt sich für Diversität und Inklusion 
ein. Da sich die Wirtschaftsuniversität Wien die Erhöhung des Frauenanteils beim wissenschaftlichen 
Personal zum Ziel gesetzt hat, werden qualifizierte Frauen ausdrücklich aufgefordert, sich zu 

bewerben. Bei gleicher Qualifikation werden Frauen vorrangig aufgenommen. Qualifizierte Personen 
mit Behinderung sind besonders eingeladen sich zu bewerben. Alle Bewerber*innen, die die 
gesetzlichen Aufnahmeerfordernisse erfüllen und den Anforderungen des Ausschreibungstextes 
entsprechen, sind zu Bewerbungsgesprächen einzuladen. 
 
An der WU ist ein Arbeitskreis für Gleichbehandlungsfragen eingerichtet. Nähere Informationen 

finden Sie unter  
https://www.wu.ac.at/universitaet/organisation/interessensvertretungen/equaltreatment/. 
 
Reise- und Aufenthaltskosten: 
Wir bitten Bewerberinnen und Bewerber um Verständnis dafür, dass Reise- und Aufenthaltskosten, 
die aus Anlass von Auswahl- und Aufnahmeverfahren entstehen, nicht von der Wirtschaftsuniversität 

Wien abgegolten werden können. 

 
AUSGESCHRIEBENE STELLEN: 
1) 2 Universitätsassistent*innen prae doc 
Sie möchten Zusammenhänge verstehen und Grundlegendes bewegen? Bei uns finden Sie das 
Umfeld, in dem Sie Ihr Potenzial entfalten können. An einer der größten und modernsten 
Wirtschaftsuniversitäten Europas. Auf einem Campus, an dem Arbeitsqualität auch Lebensqualität 
ist. Wir suchen Verstärkung am 

 
Institut für Österreichisches und Internationales Steuerrecht 
Teilzeit, 30 Stunden/Woche 
Ab 01.05.2025 befristet für die Dauer von 4 Jahren 
 
Wir laden besonders Personen mit Behinderung ein, sich bei entsprechender Qualifikation zu 

bewerben. Bei Bedarf ist ein geringeres Beschäftigungsausmaß möglich. 
 
Was Sie erwartet 
Sie wirken in Forschung, Lehre und im Forschungsmanagement des Institutes mit.  

 

• Dissertation schreiben: Die Verfassung einer Dissertation zu einem selbst gewähltem 
Forschungsschwerpunkt ist wesentlicher Bestandteil ihrer Aufgabe.  

• Wissenschaftliche Arbeitsweise entwickeln: Zunächst leiten die Professor*innen Sie 
an, bei Publikationen mitzuwirken. Später verfassen Sie eigenständige Veröffentlichungen, 

z.B. Fachaufsätze. 

• Vortragserfahrung sammeln: In die Lehre an der WU werden Sie von Beginn an 
schrittweise eingebunden. Darüber hinaus können Sie Vortragserfahrung zu Ihren 
fachlichen Schwerpunkten in Zusammenarbeit mit Partner*innen aus der Wirtschaft und 

Academia sammeln. Die Lehr- und Vortragstätigkeit kann in deutscher und englischer 
Sprache erfolgen. 

• Von der Board-Struktur profitieren: Am Institut arbeiten zehn Professor*innen. Je nach 
aktuellem Lehrauftrag oder Forschungsprojekt können Sie wechselnd mit jedem oder jeder 

Professor*in zusammenarbeiten.  

• Im Team arbeiten: Das Institut besteht aus ca. 90 vorwiegend wissenschaftlichen 
Mitarbeiter*innen, zusätzlich wirken Gastprofessor*innen und Gastforscher*innen aus dem 

In- und Ausland mit. 

• Weltweite Steuerrechts-Community kennenlernen: Als weltweit größtes Institut für 
Steuerrecht sind wir Drehscheibe für die Scientific Community. Das Institut ist eine 
einzigartige akademische Plattform für bedeutende, innovative und inspirierende Forschung 
im Steuerrecht. 

• Persönliches Netzwerk aufbauen: Sie können eigenständig einschlägige internationale 
Kontakte aufbauen. Dies durch die Teilnahme an Konferenzen im In- und Ausland, ev. auch 
bei kürzeren Forschungsaufenthalten an anderen Universitäten. 

• Im Team reifen: Die Mitwirkung und Zusammenarbeit bei Forschungsprojekten, 
Publikationen, Veranstaltungen und Vorträgen zu aktuellen Themen regt zur Erweiterung 
und Vertiefung von Fachwissen an. Die kritische Auseinandersetzung mit Peers, 

Mitteilungsblatt vom 26. März 2025, 25. Stück

https://www.wu.ac.at/universitaet/organisation/interessensvertretungen/equaltreatment/


 
think:impact  
Dabei sein, wenn Denken zur Zukunft wird 

Professor*innen und internationalen Gästen bietet große Möglichkeiten zur eigenen 
fachlichen und persönlichen Weiterentwicklung.  

• Organisations- und Verwaltungsaufgaben wahrnehmen: Sie arbeiten bei der 

Organisation von Lehrveranstaltungen mit und übernehmen unterstützende Aufgaben bei 
der Administration und Akquisition von Forschungsprojekten. 

 
Was Sie mitbringen 
Sie verfügen über:  

• Studium: abgeschlossenes österreichisches oder vergleichbares Studium der 
Rechtswissenschaften und/oder der Sozial- und Wirtschaftswissenschaften bzw. 
gleichzuhaltende Qualifikationen 

• Kenntnisse: sehr gute Kenntnisse der österreichischen oder einer anderen 
Steuerrechtsordnung, idealerweise erste Kenntnisse im internationalen Steuerrecht. 
Weiters sind erste wissenschaftliche Arbeiten im Bereich des Steuerrechts von Vorteil. 

• Sprachkenntnisse: ausgezeichnete Kenntnisse in Deutsch und Englisch sowie allenfalls 
Kenntnisse anderer Sprachen 

• Multimedia Lehr-Bereitschaft: Erfahrungen oder zumindest Bereitschaft im Anwenden 
von multimedialen Lehr- und Lernformaten 

• IT-Kenntnisse: Sie haben Erfahrung mit allen Programmen von MS Office. 

• Engagement: Sie möchten von dem Austausch im internationalen Team profitieren, und 

arbeiten selbstverantwortlich, eigeninitiativ und selbstorganisiert. 

 
Was wir Ihnen bieten 

• Inspirierendes Campusleben mit über 2.400 Mitarbeitenden in Forschung, Lehre und 
Verwaltung und rund 21.500 Studierenden 

• Architektonisch herausragender, moderner Campus mitten in Wien 

• Sehr gute öffentliche Erreichbarkeit 

• Sinnstiftende Arbeit, in einem weltoffenen, inklusiven und familienfreundlichen 
Arbeitsklima 

• Flexible Arbeitszeiten 

• Zahlreiche Benefits, von Betriebsarzt über Sportangebote und Essenszuschuss bis hin zu 
vielfältigen Mitarbeitenden-Rabatten 

 

Neugierig geworden? Mehr darüber was die WU als Arbeitgeberin besonders macht, erfahren Sie 
unter www.wu.ac.at/benefits. 
 
Das monatliche Mindestentgelt beträgt 2.786,10 Euro brutto. Tätigkeitsbezogene Vordienstzeiten 

können zu einem höheren Einstiegsgehalt führen. Darüber hinaus bieten wir eine Vielzahl an 
attraktiven Sozialleistungen an. 

 
Wollen Sie Teil der WU werden? 
Dann bewerben Sie sich bitte bis spätestens 09.04.2025 unter www.wu.ac.at/jobs (Kennzahl: 
2377). 
Wir freuen uns auf Sie! 
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2) Senior Lecturer post doc 
Sie möchten Zusammenhänge verstehen und Grundlegendes bewegen? Bei uns finden Sie das 
Umfeld, in dem Sie Ihr Potenzial entfalten können. An einer der größten und modernsten 

Wirtschaftsuniversitäten Europas. Auf einem Campus, an dem Arbeitsqualität auch Lebensqualität 
ist. Wir suchen Verstärkung am 
 

Department für Strategy and Innovation  
Vollzeit, 40 Stunden/Woche 
Ab 01.07.2025 befristet für die Dauer von 4 Jahren 
 
Für diese Stelle ist eine mehrstufige Evaluierung nach drei Jahren Laufzeit vorgesehen. Bei einem 
auf allen Ebenen positiven Ergebnis kann der Vertrag auf unbefristete Zeit verlängert werden. 

 
Das Department für Strategy & Innovation sucht Bewerber*innen für eine Stelle als Senior 
Lecturer. Die*der erfolgreiche Kandidat*in hat bereits Erfahrung in der universitären Lehre im 
Bereich Strategie, Innovation und Unternehmensführung. Sie*er wird das Department in der Lehre 
sowohl auf Bachelor- wie auch auf Master-Ebene durch die federführend verantwortete Gestaltung 
und Durchführung von Lehrveranstaltungen, die Qualitätssicherung und didaktische 
Weiterentwicklung von Lehrveranstaltungen sowie bei der Auswahl und Aufnahme von 

Studierenden in das Department-Masterprogramm unterstützen. 

 
Was Sie erwartet 

• Lehrveranstaltungen durchführen und begleiten: Sie gestalten Lehrveranstaltungen im 
Bereich Strategie, Innovation & Unternehmensführung und deren Teilgebiete und führen 
diese durch (gesamt 12 Semesterwochenstunden). 

• Prüfungen organisieren, durchführen und deren Qualität sichern: Sie arbeiten mit bei der 
Erstellung, Organisation und Durchführung von Prüfungen (auch in elektronischer Form) 

und evaluieren Ergebnisse und Prüfungsfragen mit geeigneten analytischen/statistischen 
Methoden. 

• Organisation von Auswahl- und Aufnahmeverfahren auf Bachelor- und Master-Ebene: Sie 
erarbeiten Aufgabenstellungen, die eine qualitativ hochwertige Selektion ermöglichen und 

arbeiten organisatorisch an Auswahl- und Aufnahmeverfahren in all ihren Ausprägungen 
mit.  

• Im Team arbeiten: Sie arbeiten in einem Team an verschiedenen Lehrprojekten. 

•  Multimediale Lehr-/Lernmaterialien entwickeln: Sie erstellen verschiedenste Lehr- und 
Lernmaterialien. 

• E-Learning-Plattform betreuen: Sie sind Ansprechpartner*in für die Inhalte der gehaltenen 

Lehrveranstaltungen auf der jeweils genutzten E-Learning-Plattform, halten die Inhalte auf 
dem neuesten Stand, beraten andere Vortragende bei der Nutzung der Plattform und sind 
bei Fragen für die Studierenden da. 

 
Was Sie mitbringen 

• Studienabschluss eines Doktorats- bzw. PhD-Studium der Sozial- und 
Wirtschaftswissenschaften: Sie besitzen ein abgeschlossenes Doktorats- oder PhD-Studium 
der Sozial- und Wirtschaftswissenschaften, vorzugsweise zu einer Strategie-relevanten 
Problemstellung. 

• Erfahrungen in Lehre und Lehradministration an tertiären Bildungseinrichtungen: Sie haben 
bereits Lehrveranstaltungen an Universitäten oder ähnlichen Bildungseinrichtungen 
organisiert und abgehalten. Sie haben ausgezeichnete Evaluierungen von Studierenden 
erhalten. 

• Multimedia Lehr-Bereitschaft: Sie haben bereits Erfahrung mit der Anwendung von 
multimedialen Lehr- und Lernformaten. 

• Ausgezeichnete Sprachkenntnisse: Sie können Lehrveranstaltungen in englischer und 
deutscher Sprache abhalten. 

• Hervorragende didaktische Fähigkeiten: Sie können schwierige Sachverhalte gut erklären, 
gestalten Ihre Lehrveranstaltungen abwechslungsreich und unterrichten gerne. 

• EDV-Kenntnisse: Sie haben Erfahrung mit den gängigen Software-Anwendungen. 

• Engagement: Sie arbeiten selbstverantwortlich, eigeninitiativ und selbstorganisiert. 
 

Bewerbung: Bitte fügen Sie Ihrer Bewerbung folgende Unterlagen bei: 
(1) ein Motivationsschreiben, in dem Sie Ihre Erfahrungen und Vorstellungen zu den 
obengenannten Punkten sowie ihre „Teaching Philosophy“ darlegen; 
(2) mindestens drei aktuelle Lehrveranstaltungsevaluierungen (vorzugsweise von 
verschiedenen Lehrveranstaltungen). Bitte geben sie dazu jeweils den Lehrplan sowie 
die Gesamtzahl der teilnehmenden Studierenden an. 
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Was wir Ihnen bieten 

• Inspirierendes Campusleben mit über 2.400 Mitarbeitenden in Forschung, Lehre und 
Verwaltung und rund 21.500 Studierenden 

• Architektonisch herausragender, moderner Campus mitten in Wien 

• Sehr gute öffentliche Erreichbarkeit 

• Sinnstiftende Arbeit, in einem weltoffenen, inklusiven und familienfreundlichen 
Arbeitsklima 

• Flexible Arbeitszeiten 

• Zahlreiche Benefits, von Betriebsarzt über Sportangebote und Essenszuschuss bis hin zu 
vielfältigen Mitarbeitenden-Rabatten 

 
Neugierig geworden? Mehr darüber was die WU als Arbeitgeberin besonders macht, erfahren Sie 
unter www.wu.ac.at/benefits. 
 
Das monatliche Mindestentgelt beträgt 4.932,90 Euro brutto. Gleichwertige Vordienstzeiten können 
zu einem höheren Einstiegsgehalt führen. Darüber hinaus bieten wir eine Vielzahl an attraktiven 
Sozialleistungen an. 

 
Wollen Sie Teil der WU werden? 
Dann bewerben Sie sich bitte bis spätestens 09.04.2025 unter www.wu.ac.at/jobs (Kennzahl: 

2380). 
Wir freuen uns auf Sie! 
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3) 4 Teaching and Research Assistants 
You want to understand how things are connected and make a fundamental impact? We offer an 
environment where you can realize your full potential. At one of Europe’s largest and most modern 

business and economics universities. On a campus where quality of work is also quality of life. We 
are looking for support at the    
 

Institute for International Political Economy 
Part-time, 8 hours/week 
Starting May 15, 2025, and limited until July 31, 2026 
 
Please note that pursuant to the Collective Bargaining Agreement, only students who have not yet 
completed a master or diploma degree program can be employed.    

 
We are seeking a motivated and detail-oriented Teaching and Research Assistant to join the 
Institute for International Political Economy. Do you want to better understand how politics shapes 
economics and how economics influences politics? Are you eager to explore the politics of trade, 
investment, and finance? If so, this position offers a unique opportunity to contribute to innovative 
teaching and cutting-edge research while gaining valuable experience in data analysis, academic 
writing, and organizational tasks. This role is ideal for those looking to sharpen their skills in 

preparation for PhD applications or careers in research institutes, think tanks, or advocacy 

organizations.     
 
We explicitly recognize the positive value of diversity and are committed to fostering an inclusive 
and supportive work environment. We aim to recruit the candidate best suited to the role and 
welcome applications from individuals of all backgrounds, including all ages, genders, sexual 
orientations, nationalities, religions, and beliefs. We particularly encourage applications from 

women, individuals with disabilities, and candidates from minority groups, as these groups are 
often underrepresented in the academic sector. Additionally, we offer flexibility in our work 
environment to accommodate diverse life circumstances, including adaptable working hours, 
recognition of religious holidays, and the possibility of remote work. 
 
What to expect 

Research Assistance  

• Support research activities in international political economy, including conducting 
literature reviews, data collection, and case study development. 

• Manage and process quantitative data using Stata or R, including cleaning, reshaping, and 
merging datasets. 

• Perform statistical analyses and develop data visualizations to support research and 
teaching. 

• Assist in coding and analyzing both qualitative and quantitative data. 

• Draft research summaries, reports, presentations, and other materials as needed. 
 
Teaching Support  

• Assist in the preparation of lecture materials, including developing case studies, identifying 
relevant real-world examples, and summarizing academic literature. 

• Develop and update teaching materials, such as slide decks, handouts, and instructional 
documents. 

• Support the design and maintenance of online learning platforms (e.g., Canvas, Moodle), 
including content management and course structuring. 

• Assist with examination-related tasks, including drafting exam questions, administering 
assessments, and grading assignments. 

• Contribute to the development of innovative teaching methods to enhance student 
engagement, including the use of digital tools and social media platforms (e.g., 
Instagram). 

 
Organizational and Administrative Support  

• Assist in the development of promotional materials for courses, events, and programs. 

• Support the planning and execution of institute events and activities for students, alumni, 
and external stakeholders. 

 
What you have to offer 
Research Assistance  

• Expertise in Stata or R: Demonstrated excellence in quantitative data management and 
analysis using Stata or R. Candidates should possess advanced skills in data cleaning, 
transformation, merging complex datasets, and executing statistical analyses. 
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• Strong analytical skills with the ability to interpret data, perform statistical analyses, and 
create clear, effective visualizations. 

 

Teaching Support  

• Experience with Online Learning Platforms: Familiarity with creating and managing content 
on platforms such as Canvas and Moodle. 

• Innovative Teaching Methods: Interest in engaging and inspiring students through creative 
teaching approaches. 

• Technical Skills: Knowledge of LaTeX and Beamer for preparing professional lecture 
materials is an advantage. 

• Didactic Approaches: Familiarity with innovative pedagogical methods, such as case-based 
learning or gamification, is a plus. 

 

Third Mission Activities  

• Social Media Engagement: Experience in designing content for platforms such as Instagram 
and LinkedIn to effectively engage student and alumni communities. 

 

Other Skills and Competencies  

• Language Proficiency: Excellent command of spoken and written English; proficiency in 
German is a plus. 

• Academic Interests: A strong interest in international political economy or related fields. 
Knowledge of topics such as government debt, trade finance, foreign direct investment 
(FDI), and political institutions is a plus. 

• Work Ethic: A conscientious, detail-oriented, and independent working style. 

• Organizational and Time Management Skills: Ability to manage multiple tasks 
simultaneously while maintaining a structured and systematic approach to meeting 
deadlines. 

• Proactivity and Initiative: An ability to contribute original ideas is essential. Our open, low-
hierarchy institute structure values independence, proactivity, and a collaborative mindset. 

• Cultural Sensitivity: A high degree of cultural awareness is necessary for working within our 
diverse international team, which includes colleagues from countries such as Colombia, 
Iran, Latvia, Indonesia, the USA, Germany, and Austria. 

• Personal Qualities: You are curious, ambitious, and enthusiastic about academic work. You 
approach new challenges systematically and innovatively while remaining open to new 
ideas. You demonstrate responsibility, reliability, resilience, and flexibility. We seek 
individuals who are passionate about actively shaping the academic and social life of the 
institute. 

 
Full applications include:   

• Academic Writing Sample: Submit your strongest piece of academic writing that is single-
authored and includes a statistical analysis. Please provide a single PDF file that includes: 
a) the paper, and b) the corresponding statistical analysis code (i.e., the content of your 
.do file for Stata or .R script). 

• AI Prompt and Output: Submit an AI-generated script for an Instagram reel introducing 
students to the following newspaper article: The Economist, “Rwanda Does a Putin in 
Congo” (January 28, 2025). Provide a single PDF file that contains: a) the AI prompt you 
used, and b) the resulting script.  

• Curriculum Vitae (CV): Submit a comprehensive CV that clearly details how and where you 
acquired the skills and qualifications relevant to this position. 

• Proof of Enrollment: Provide a current certificate of enrollment to confirm your student 
status. 

 
What we offer you 

• Inspiring campus life with over 2,400 employees in research, teaching, and 
administration and approximately 21,500 students 

• A modern campus with spectacular architecture in the heart of Vienna 

• Excellent accessibility by public transportation 

• Meaningful work in an open-minded, inclusive, and family-friendly environment 

• Flexible working hours 

• A wide range of benefits, from an in-house medical officer to athletic activities and a 
meal allowance to a variety of employee discounts 

 
Curious? Visit our website and find out more at www.wu.ac.at/benefits. 
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The monthly gross salary amounts to €539,84. 
 
Do you want to join the WU team? 

Then please submit your application by April 09, 2025 under www.wu.ac.at/jobs (ID 2381). 
We are looking forward to hearing from you! 
 

 
 
  

Mitteilungsblatt vom 26. März 2025, 25. Stück

http://www.wu.ac.at/jobs


 
think:impact  
Dabei sein, wenn Denken zur Zukunft wird 

167) Ausschreibung von Stellen für allgemeines Personal 
 
Allgemeine Informationen: 

 
Diversität und Inklusion: 
Die WU ist dem Prinzip der Chancengleichheit verpflichtet und setzt sich für Diversität und 

Inklusion ein. Da sich die Wirtschaftsuniversität Wien die Erhöhung des Frauenanteils zum Ziel 
gesetzt hat, werden qualifizierte Frauen ausdrücklich aufgefordert, sich zu bewerben. Bei gleicher 
Qualifikation werden Frauen vorrangig aufgenommen. Qualifizierte Personen mit Behinderung sind 
besonders eingeladen sich zu bewerben. Alle Bewerber*innen, die die gesetzlichen 
Aufnahmeerfordernisse erfüllen und den Anforderungen des Ausschreibungstextes entsprechen, 
sind zu Bewerbungsgesprächen einzuladen. 

 
An der WU ist ein Arbeitskreis für Gleichbehandlungsfragen eingerichtet. Nähere Informationen 
finden Sie unter 
https://www.wu.ac.at/universitaet/organisation/interessensvertretungen/equaltreatment/. 
 
Reise- und Aufenthaltskosten: 
Wir bitten Bewerberinnen und Bewerber um Verständnis dafür, dass Reise- und Aufenthaltskosten, 

die aus Anlass von Auswahl- und Aufnahmeverfahren entstehen, nicht von der 

Wirtschaftsuniversität Wien abgegolten werden können. 
 
AUSGESCHRIEBENE STELLEN: 
1) Koordinator*in Weiterbildungsangebote (IT Service & Solution-Manager*in) 
Die WU Wirtschaftsuniversität Wien steht für Innovation und Exzellenz in Lehre und Forschung und 
ist eine führende Institution im Herzen Europas. 

 
Die IT-SERVICES der WU bieten eine moderne und leistungsfähige digitale Infrastruktur, die 
kontinuierlich erweitert wird, um Forschung, Lehre und Verwaltung optimal zu unterstützen. In den 
letzten Jahren haben wir gezielt in digitale Services investiert – darunter leistungsstarke 
Kollaborationsplattformen, IT-Servicemanagement, E-Learning-Umgebungen sowie KI-gestützte 
Anwendungen. Diese Innovationen ermöglichen eine zukunftsweisende und effiziente 

Arbeitsumgebung für unsere Mitarbeiter*innen. 
 
Neue digitale Services entfalten ihr volles Potenzial, wenn sie optimal genutzt werden. Deshalb 
investieren wir nicht nur in Technologie, sondern auch in zielgerichtete, moderne 
Weiterbildungskonzepte. Unser Ziel ist es, Mitarbeiter*innen der WU praxisnah und effizient auf 
digitale Anwendungen und Prozesse vorzubereiten. Wir suchen Verstärkung in den  

 

IT-SERVICES 
Teilzeit, 32-36 Stunden/Woche 
Ab sofort, befristet bis 30.09.2027 
 
Wir laden besonders Personen mit Behinderung ein, sich bei entsprechender Qualifikation zu 
bewerben. Bei Bedarf ist ein geringeres Beschäftigungsausmaß möglich. 
 

Wenn Sie Spaß daran haben, innovative digitale Weiterbildungskonzepte zu gestalten 
und Mitarbeitende der WU für digitale Themen zu begeistern, freuen wir uns über Ihre 
Bewerbung. 
 
Was Sie erwartet 

• Entwicklung eines umfassenden IT-Weiterbildungskonzepts in enger Abstimmung 
mit internen Expert*innen 

• Auswahl, Implementierung und laufende Betreuung einer digitalen 
Weiterbildungsplattform 

• Konzeption und Organisation von Schulungen rund um die digitalen Services und 
Angebote der WU 

• Durchführung von Bedarfsanalysen und Erstellung individueller 
Weiterbildungsangebote 

• Evaluierung und Dokumentation der Schulungsmaßnahmen sowie Reporting der 
Ergebnisse 

• Eine vielseitige Rolle, in der Sie maßgeblich am Aufbau sowie an der Konzeption und 
Implementierung modernster Weiterbildungsprogramme und -formate für neue und 
bestehende digitale Angebote der WU beteiligt sind 
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• Enger Austausch mit Anwender*innen, um Lernbedarfe zu erheben und 
bedarfsgerechte Trainingsformate zu gestalten und anzupassen 

• Koordination mit externen Partner*innen und Dienstleister*innen, um 

Weiterbildungsmaßnahmen passgenau auf die Anforderungen der WU abzustimmen 

• Betreuung und Pflege der technischen Umgebungen, die als Grundlage für unsere 
digitalen Lernangebote und Online-Schulungen dienen 

• Erstellung und kontinuierliche Weiterentwicklung hochwertiger 
Schulungsmaterialien, die moderne didaktische Ansätze und digitale Lernformate nutzen 

• Unterstützung des Teams in weiteren Projekten und Aufgabenfeldern, die über den 
Schwerpunkt E-Learning hinausgehen 

 
Was Sie mitbringen 

• Berufserfahrung in der Erwachsenenbildung mit Schwerpunkt Informatik, 
Wirtschaftsinformatik oder einer verwandten Fachrichtung – alternativ einschlägige 
Erfahrung in digitalen Lehr-/Lernformaten 

• Praxis in der Konzeption, Organisation und Durchführung von Schulungen, idealerweise zu 
digitalen Technologien oder IT-Themen 

• Sicherer Umgang mit digitalen Lernplattformen und Tools (z. B. Learning 
Management Systeme, E-Learning-Tools, Microsoft 365, Confluence, Jira) 

• Erfahrung in der Zusammenarbeit mit internen und externen Trainingsanbieter*innen 

sowie Begeisterung für interaktive Lernformate 

• Exzellente Kommunikations- und Moderationsfähigkeiten in Deutsch (mindestens 
C2) und Englisch (mindestens C1) zur verständlichen und ansprechenden Vermittlung von 
Schulungsinhalten 

• Lösungsorientierte, selbstständige Arbeitsweise mit hoher Teamfähigkeit 

• Neugier und Offenheit für neue Lernformate sowie den sinnvollen Einsatz moderner 
Technologien 

• Bereitschaft zur kontinuierlichen Weiterbildung in einem dynamischen Umfeld 
 
Was wir Ihnen bieten 

• Inspirierendes Campusleben mit über 2.400 Mitarbeitenden in Forschung, Lehre und 
Verwaltung und rund 21.500 Studierenden 

• Architektonisch herausragender, moderner Campus mitten in Wien 

• Sehr gute öffentliche Erreichbarkeit 

• Sinnstiftende Arbeit, in einem weltoffenen, inklusiven und familienfreundlichen 
Arbeitsklima 

• Flexible Arbeitszeiten im Rahmen der Gleitzeit 

• Zahlreiche Benefits, von Betriebsarzt über Sportangebote und Essenszuschuss bis hin zu 
vielfältigen Mitarbeitenden-Rabatten 

• Flexible Arbeitsmodelle – am Campus und remote – und die Option einer 4-Tage-
Woche. 

• Attraktive Weiterbildungsmöglichkeiten, 24-Stunden-Zugang zur Bibliothek inklusive 
Zeitungs- und Zeitschriftenabonnements, sowie kostenlose Kaffee- und Teeversorgung in 
unserer Lounge. 

• Ein inklusives, weltoffenes und familienfreundliches Arbeitsklima im Bereich IT-
SERVICES mit insgesamt über 100 IT-Expert*innen, welches viele Chancen zur 
Zusammenarbeit und zum Wissensaustausch bietet. 

 
Neugierig geworden? Mehr darüber was die WU als Arbeitgeberin besonders macht, erfahren Sie 
unter www.wu.ac.at/benefits. 

 
Das monatliche Mindestentgelt beträgt 3.051,27 Euro brutto (bei 36 Stunden/Woche). Je nach 
Qualifikation und Erfahrung bieten wir eine Überzahlung in Kombination mit attraktiven 

Sozialleistungen. 
 
Wollen Sie Teil der WU werden? 
Dann bewerben Sie sich bitte bis spätestens 09.04.2025 unter www.wu.ac.at/jobs (Kennzahl: 

2368). 
Wir freuen uns auf Sie! 
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2) Programmmanager*in Kompetenzzentrum 
Sie wollen mit Ihrer Arbeit etwas bewegen, Verantwortung übernehmen und so die 
Rahmenbedingungen für Spitzenforschung und -lehre schaffen? Bei uns finden Sie das Umfeld, in 

dem Sie Ihr Potenzial entfalten können. An einer der größten und modernsten 
Wirtschaftsuniversitäten Europas. Auf einem Campus, an dem Arbeitsqualität auch Lebensqualität 
ist. Wir suchen Verstärkung am 

 
WU Gründungszentrum 
Vollzeit, 40 Stunden/Woche 
Ab 16.04.2025 befristet bis 31.12.2027 
 
Sie wollen das universitäre Entrepreneurship-Ökosystem aktiv mitgestalten? Das 

Gründungszentrum ist als Kompetenzzentrum der WU Wien erste Anlaufstelle für 
innovationsinteressierte Menschen und Knotenpunkt für inner- und außeruniversitäre Initiativen, 
Organisationen und Unternehmen im Bereich Entrepreneurship. Als solcher unterstützen wir im 
Rahmen zahlreicher, auch universitätsübergreifender, Initiativen und Aktivitäten bei der 
Entwicklung und Umsetzung von innovativen Ideen. 
 
Was Sie erwartet 

• Management des Inkubationsprogramms „Startup League“: Sie sind verantwortlich 

für die Planung, Umsetzung und kontinuierliche Betreuung des maßgeschneiderten 
Unterstützungsangebots für frühphasige Start-up-Projekte. 

• Begleitung der Start-ups: Sie begleiten und beraten die teilnehmenden Start-ups durch 
individuelle Unterstützung, Mentoring-Vermittlung und Coaching, um deren Erfolg zu 
fördern. 

• Workshops: Sie planen, koordinieren und leiten Workshops zu Themen wie Gründung und 
Selbstständigkeit, unter anderem zu Methoden wie OKR und Design Thinking. 

• Veranstaltungen: Sie planen, organisieren und moderieren verschiedene 
Veranstaltungen, darunter Pitch-Events, Vortrags- und Diskussionsveranstaltungen sowie 

Netzwerktreffen und Demo Days. 

• Community Management: Sie bauen die Community aus Studierenden, Alumni, 
Expert*innen und Mentor*innen weiter auf, betreuen sie und entwickeln sie weiter. 

• Netzwerkaufbau: Sie arbeiten aktiv am weiteren Aufbau und der Pflege unseres 
Netzwerks im nationalen und internationalen Entrepreneurship-Ökosystem und kooperieren 
mit Inkubatoren, Acceleratoren, Investor*innen, Unternehmen und 
Hochschulpartner*innen. 

• Koordination von Werkstudent*innen: Sie koordinieren und führen 

Werkstudent*innen, einschließlich der Durchführung von Bewerbungsprozessen, der 
Einarbeitung und regelmäßiger Feedbackgespräche. 

• Kommunikationsstrategien: Sie entwickeln und setzen zielgruppenspezifische 
Kommunikationsstrategien um, inklusive der Gestaltung von Social-Media-Beiträgen und 
der Pflege der Webseitenpräsenz. 

• Projektmanagement und Controlling: Sie sind zuständig für das Projektmanagement 
und Controlling, inklusive der Erfolgsanalyse und des Reportings an interne und externe 
Stakeholder. 

• Koordination mit anderen Angeboten: Sie arbeiten eng mit dem Team des WU 
Gründungszentrums zusammen und unterstützen bei der Mitgestaltung und Organisation 

anderer Initiativen, Programme und Veranstaltungen. 
 
Was Sie mitbringen 

• Ausbildung: Sie verfügen über ein abgeschlossenes Hochschulstudium (Bachelor oder 
Master), idealerweise mit einem wirtschaftswissenschaftlichen oder innovationsbezogenen 
Hintergrund. 

• Berufserfahrung: Sie haben Erfahrung im Bereich Start-ups, Entrepreneurship oder 

Innovationsmanagement, vorzugsweise in der Begleitung von akademischen Start-ups oder 

beim Aufbau von Unterstützungsprogrammen. 

• Projektmanagement: Sie bringen Erfahrung im Projektmanagement mit, insbesondere in 
der Konzeption und Umsetzung von Programmen oder Initiativen. 

• Hands-on-Mentalität: Sie zeichnen sich durch eine Hands-on-Mentalität und einen 
ausgeprägten Entrepreneurial Spirit aus, mit hoher Eigeninitiative und Umsetzungsstärke. 

• Kommunikationsfähigkeit: Sie verfügen über exzellente Kommunikations- und 
Moderationsfähigkeit, sowohl für Workshops als auch für Pitch-Events und 
Netzwerkformate. 

• Arbeitsweise: Sie arbeiten strukturiert, eigenverantwortlich und lösungsorientiert. 

Mitteilungsblatt vom 26. März 2025, 25. Stück



 
think:impact  
Dabei sein, wenn Denken zur Zukunft wird 

• Sprachkenntnisse: Sie beherrschen die deutsche und englische Sprache in Wort und 
Schrift sehr gut. 

• Community-Management: Sie haben Erfahrung im Community-Management und in der 

Pflege von Netzwerken im Start-up-Ökosystem. 

• Digitale Kompetenzen: Sie sind sicher im Umgang mit digitalen Tools, wie z. B. MS 
Office, Online-Collaboration-Tools, Social Media und Content-Management-Systemen. 

 
Was wir Ihnen bieten 

• Inspirierendes Campusleben mit über 2.400 Mitarbeitenden in Forschung, Lehre und 
Verwaltung und rund 21.500 Studierenden 

• Architektonisch herausragender, moderner Campus mitten in Wien 

• Sehr gute öffentliche Erreichbarkeit 

• Sinnstiftende Arbeit, in einem weltoffenen, inklusiven und familienfreundlichen 
Arbeitsklima 

• Flexible Arbeitszeiten im Rahmen der Gleitzeit 

• Zahlreiche Benefits, von Betriebsarzt über Sportangebote und Essenszuschuss bis hin zu 
vielfältigen Mitarbeitenden-Rabatten 

 
Neugierig geworden? Mehr darüber was die WU als Arbeitgeberin besonders macht, erfahren Sie 
unter www.wu.ac.at/benefits. 

 
Das monatliche Mindestentgelt beträgt 3.125,00 Euro brutto. Tätigkeitsbezogene Vordienstzeiten 
können zu einem höheren Einstiegsgehalt führen. Darüber hinaus bieten wir eine Vielzahl an 

attraktiven Sozialleistungen an. 
 
Wollen Sie Teil der WU werden? 
Dann bewerben Sie sich bitte bis spätestens 09.04.2025 unter www.wu.ac.at/jobs (Kennzahl: 
2374). 
Wir freuen uns auf Sie! 
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3) Office Mitarbeiter*in (Projektassistent*in) 
Sie wollen mit Ihrer Arbeit etwas bewegen, Verantwortung übernehmen und so die 
Rahmenbedingungen für Spitzenforschung und -lehre schaffen? Bei uns finden Sie das Umfeld, in 

dem Sie Ihr Potenzial entfalten können. An einer der größten und modernsten 
Wirtschaftsuniversitäten Europas. Auf einem Campus, an dem Arbeitsqualität auch Lebensqualität 
ist. Wir suchen Verstärkung am 

 
Institut für Österreichisches und Internationales Steuerrecht 
35 - 40 Stunden/Woche 
Ab 02.06.2025 befristet für die Dauer von 2 Jahren 
 
Das Institut für Österreichisches und Internationales Steuerrecht gehört weltweit zu den 

größten Instituten seines Faches. Neben Forschung- und Lehre an der WU Wien ist das Institut an 
vielen nationalen und internationalen Forschungsprojekten beteiligt und genießt daher weltweit 
einen hervorragenden Ruf. Als Drehscheibe für die internationale Steuergemeinschaft bietet das 
Institut eine einzigartige akademische Plattform für bedeutende, innovative und inspirierende 
steuerbezogene Forschung.  
 
Was Sie erwartet 

• Unterstützung: Sie unterstützen die Administrative Leitung in den administrativen und 

organisatorischen Agenden 

• Personaladministration: Sie unterstützen bei allen Agenden der Personalaufnahmen und 
Administration 

• Verwaltung des Forschungsinformationssystems (PURE) 

• Allgemeine Sekretariats- und Verwaltungsaufgaben: u.a. betreuen Sie die Post- und 
Telefonstelle, bereiten Meeting-Räume vor, etc. 

• Betreuung: Sie betreuen Studierende, Assistent*innen und Professor*innen und wirken 
als Kommunikationsschnittstelle zu Absolvent*innen und Praxis  

• Marketing: Sie erstellen und versenden Newsletter, betreuen die Webseite, sind zuständig 
für die LinkedIn Posts, erstellen Broschüren, Flyer und Einladungen und wickeln allgemeine 

Personalagenden ab 

• Organisation von Events: Sie organisieren wissenschaftliche und institutsinterne 
Veranstaltungen – Online und in Präsenz 

 
Was Sie mitbringen 

• Erfolgreicher Abschluss einer HAS; AHS, HLW, HAK von Vorteil 

• Ausgezeichnete Kenntnisse in Deutsch und sehr gute Kenntnisse in Englisch, in Wort und 

Schrift  

• Sehr gute IT Anwendungskenntnisse in MS Office, sowie Bereitschaft andere 
Anwenderprogramme zu erlernen (z.B. Graphikprogramme, CMS, Typo3), InDesign von 

Vorteil 

• Freude am Organisieren und am persönlichen und virtuellen Umgang mit Menschen 

• Hohe Dienstleistungsbereitschaft und serviceorientiertes Denken  

• Freundliches Auftreten und Hands-on-Mentalität  

• Sie sind eigeninitiativ und haben gleichzeitig auch Freude im Team zu arbeiten 
 
Was wir Ihnen bieten 

• Inspirierendes Campusleben mit über 2.400 Mitarbeitenden in Forschung, Lehre und 
Verwaltung und rund 21.500 Studierenden 

• Architektonisch herausragender, moderner Campus mitten in Wien 

• Sehr gute öffentliche Erreichbarkeit 

• Sinnstiftende Arbeit, in einem weltoffenen, inklusiven und familienfreundlichen 
Arbeitsklima 

• Flexible Arbeitszeiten im Rahmen der Gleitzeit 

• Zahlreiche Benefits, von Betriebsarzt über Sportangebote und Essenszuschuss bis hin zu 
vielfältigen Mitarbeitenden-Rabatten 

 
Neugierig geworden? Mehr darüber was die WU als Arbeitgeberin besonders macht, erfahren Sie 
unter www.wu.ac.at/benefits. 
 
Das monatliche Mindestentgelt beträgt 2.751,50 Euro brutto (bei 40 Stunden/Woche). 
Tätigkeitsbezogene Vordienstzeiten können zu einem höheren Einstiegsgehalt führen. Darüber 

hinaus bieten wir eine Vielzahl an attraktiven Sozialleistungen an. 
 

Mitteilungsblatt vom 26. März 2025, 25. Stück

http://www.wu.ac.at/benefits


 
think:impact  
Dabei sein, wenn Denken zur Zukunft wird 

Wollen Sie Teil der WU werden? 
Dann bewerben Sie sich bitte bis spätestens 30.04.2025 unter www.wu.ac.at/jobs (Kennzahl: 
2378). 

Wir freuen uns auf Sie! 
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4) Office-Mitarbeiter*in Forschungsservice 
Sie wollen mit Ihrer Arbeit etwas bewegen, Verantwortung übernehmen und so die 
Rahmenbedingungen für Spitzenforschung und -lehre schaffen? Bei uns finden Sie das Umfeld, in 

dem Sie Ihr Potenzial entfalten können. An einer der größten und modernsten 
Wirtschaftsuniversitäten Europas. Auf einem Campus, an dem Arbeitsqualität auch Lebensqualität 
ist. Wir suchen Verstärkung im 

 
Forschungsservice 
Teilzeit, 30 Stunden/Woche 
Ab 01.05.2025 
 
Sie wollen Einblick in aktuelle wirtschafts- und gesellschaftsbezogene Forschungsfragen 

bekommen? Mit Ihrem Beitrag Innovationen ermöglichen? 
 
Dann bewerben Sie sich jetzt für das Team des Forschungsservices der Wirtschaftsuniversität Wien 
und schaffen Sie mit uns ein optimales Umfeld für zukunftsweisende Forschung. 
 
Was Sie erwartet 

• Betreuung der Kommunikationskanäle des Forschungsservice (inkl. Webauftritt, 
Newsletter) 

• Organisation von Veranstaltungen 

• Recherchetätigkeiten zu forschungsunterstützenden und förderbezogenen 
Themenstellungen 

• Unterstützung der Leitung des Forschungsservice (inkl. Aufbereiten von 
Entscheidungsgrundlagen) 

• Mitgestaltung und Optimierung von Arbeitsprozessen 

• Administrative Tätigkeiten (z.B. Abrechnungen, Protokolle, Dokumentation und Ablage) 

• Unterstützung bei der Administration des Forschungsinformationssystems 
 
Was Sie mitbringen 

• Kaufmännische Ausbildung bzw. berufliche Erfahrungen im Office-Bereich 

• Sehr gute Kenntnisse der MS Office Anwendungen, insbes. Excel 

• Erfahrung in der Organisation von Veranstaltungen 

• Kenntnisse des (öffentlichen) Förderwesens wünschenswert 

• Sicherheit im schriftlichen Ausdruck 

• Sprachkenntnisse: sehr gutes Deutsch und Englisch in Wort und Schrift 

• Hohe Serviceorientierung und Organisationtalent 

• Freude an der Arbeit im Team und Weiterbildungsinteresse 
 
Was wir Ihnen bieten 

• Inspirierendes Campusleben mit über 2.400 Mitarbeitenden in Forschung, Lehre und 
Verwaltung und rund 21.500 Studierenden 

• Architektonisch herausragender, moderner Campus mitten in Wien 

• Sehr gute öffentliche Erreichbarkeit 

• Sinnstiftende Arbeit, in einem weltoffenen, inklusiven und familienfreundlichen 
Arbeitsklima 

• Flexible Arbeitszeiten im Rahmen der Gleitzeit 

• Zahlreiche Benefits, von Betriebsarzt über Sportangebote und Essenszuschuss bis hin zu 
vielfältigen Mitarbeitenden-Rabatten 

 
Neugierig geworden? Mehr darüber was die WU als Arbeitgeberin besonders macht, erfahren Sie 
unter www.wu.ac.at/benefits. 
 

Das monatliche Mindestentgelt beträgt 2.063,63 Euro brutto. Je nach Qualifikation und Erfahrung 
bieten wir eine Überzahlung in Kombination mit attraktiven Sozialleistungen. 
 
Wollen Sie Teil der WU werden? 
Dann bewerben Sie sich bitte bis spätestens 16.04.2025 unter www.wu.ac.at/jobs (Kennzahl: 
2379). 

Wir freuen uns auf Sie! 
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think:impact  
Dabei sein, wenn Denken zur Zukunft wird 

168) Ausschreibung von Stellen für allgemeines Personal im Rahmen der Initiative zur 
Inklusion von Arbeitnehmer*innen mit Behinderung 
 

AUSGESCHRIEBENE STELLEN: 
1) Assistenz Studierendensupport 
Sie wollen mit Ihrer Arbeit etwas bewegen, Verantwortung übernehmen und so die 

Rahmenbedingungen für Spitzenforschung und -lehre schaffen? Bei uns finden Sie das Umfeld, in 
dem Sie Ihr Potenzial entfalten können. An einer der größten und modernsten 
Wirtschaftsuniversitäten Europas. Auf einem Campus, an dem Arbeitsqualität auch Lebensqualität 
ist. Wir suchen im Rahmen unserer Initiative zur Inklusion von Arbeitnehmer*innen mit 
Behinderung Verstärkung im 
 

Studierendensupport 
Teilzeit, 8 Stunden/Woche 
Ab sofort, befristet für die Dauer von 6 Monaten 
 
Diese Stelle richtet sich an qualifizierte Personen mit einem Grad der Behinderung von 
mindestens 50 %. Bitte fügen Sie Ihrer Bewerbung, wenn möglich, den Bescheid über 
den Begünstigtenstatus hinzu. 

 

Was Sie erwartet 

• Administration & Organisation: Sie übernehmen allgemeine Büroaufgaben wie die 
Ausgabe von Dokumenten an Studierende sowie Assistenzaufgaben für die Bereichsleitung 

• Veranstaltungen organisieren: Sie unterstützen bei der Organisation und Vorbereitung 
von Events/Meetings 

• Außenauftritt aktuell halten: Sie betreuen die Webseiten unserer Abteilung in Absprache 
mit den fachlich zuständigen Kolleg*innen 

• Unterlagen vorbereiten: Sie recherchieren und erstellen Auswertungen sowie 
Informationsmaterialien 

• Im Team arbeiten: Bei uns erwartet Sie ein Team von ca. 25 Personen, das Sie bei den 
verschiedenen Aufgaben im Studierendensupport unterstützen 

 
Was Sie mitbringen 

• Ausbildung: Sie verfügen über eine abgeschlossene, vorzugsweise kaufmännische 
Ausbildung, wie HAK, HAS oder Lehre 

• Berufserfahrung: Sie haben erste Erfahrungen im Assistenzbereich oder Bürobetrieb 
gesammelt. 

• EDV-Kenntnisse: Sie besitzen gute Kenntnisse in MS Office, MS Teams und idealerweise 
Typo3. 

• Sprachkenntnisse: Sie verfügen über eine gute Ausdrucksfähigkeit in Deutsch und 
Englisch in Wort und Schrift. 

• Arbeitsweise: Sie zeichnen sich durch eine gewissenhafte und strukturierte Arbeitsweise 
sowie gute organisatorische Fähigkeiten aus. 

• Selbstständigkeit: Sie arbeiten selbstständig, übernehmen Verantwortung und sind 
zuverlässig. 

• Teamfähigkeit: Sie sind teamfähig, kooperationsbereit und zeigen eine hohe 
Lernbereitschaft. 

 
Was wir Ihnen bieten 

• Inspirierendes Campusleben mit über 2.400 Mitarbeitenden in Forschung, Lehre und 
Verwaltung und rund 21.500 Studierenden 

• Architektonisch herausragender, moderner Campus mitten in Wien 

• Sehr gute öffentliche Erreichbarkeit 

• Sinnstiftende Arbeit, in einem weltoffenen, inklusiven und familienfreundlichen 
Arbeitsklima 

• Flexible Arbeitszeiten im Rahmen der Gleitzeit 

• Zahlreiche Benefits, von Betriebsarzt über Sportangebote und Essenszuschuss bis hin zu 
vielfältigen Mitarbeitenden-Rabatten 

 
Neugierig geworden? Mehr darüber was die WU als Arbeitgeberin besonders macht, erfahren Sie 

unter www.wu.ac.at/benefits. 
 
Das monatliche Mindestentgelt beträgt 550,30 Euro brutto. Tätigkeitsbezogene Vordienstzeiten 
können zu einem höheren Einstiegsgehalt führen. Darüber hinaus bieten wir eine Vielzahl an 
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think:impact  
Dabei sein, wenn Denken zur Zukunft wird 

attraktiven Sozialleistungen an. 
 
Wollen Sie Teil der WU werden? 

Dann bewerben Sie sich bitte bis spätestens 07.05.2025 unter www.wu.ac.at/jobs (Kennzahl: 
2376). 
Wir freuen uns auf Sie! 
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Studienplan 
für das Masterstudium 
Sozioökonomie 

Auf Grund des § 25 Abs 1 Z 10a des Universitätsgesetzes 2002, BGBl. I Nr. 

120/2002, zuletzt geändert durch das Bundesgesetz BGBl. I Nr. 50/2024, wird 

verordnet: 

§ 1 Qualifikationsprofil 

Das Masterstudium Sozioökonomie ist ein deutschsprachiges, sozial- und wirt-

schaftswissenschaftliches Masterstudium im Sinne des § 54 Abs 1 Universitätsgesetz 

2002. Der Fokus liegt auf der integrativen Betrachtung von Wirtschaft und Gesell-

schaft. Studierende mit sozialwissenschaftlichem Vorwissen erwerben ein breites 

multidisziplinäres Wissen aus Wirtschaftswissenschaft, Volkswirtschaft, Politikwis-

senschaft und Soziologie. Absolvent*innen können die unterschiedlichen Disziplinen 

mit ihren jeweiligen Theorien und Methoden miteinander verbinden und sich so mul-

tidimensionalen gesellschaftlichen Entwicklungen und mit ihnen verbundenen Her-

ausforderungen strukturiert nähern. Auf Basis dieses Expert*innenwissens können 

sie Lösungsansätze für konkrete Problemstellungen entwickeln und bewerten und so 

die Zukunft von Gesellschaft und Wirtschaft mitgestalten. 

Im Masterstudium Sozioökonomie lernen Studierende eine Vielfalt an Theorien und 

Methoden, und wie sie diese wissenschaftlich fundiert zur Analyse komplexer, ge-

sellschaftlicher und wirtschaftlicher Fragestellungen anwenden können. Wesentlich 

ist dabei, Widersprüche und Konflikte der modernen Gesellschaft und Wirtschaft zu 

verstehen. Studierende lernen soziale und ökonomische Probleme zu identifizieren, 

Veränderungsprozesse zu beschreiben, und sie in ihrer Multikausalität zu verstehen. 

Damit erhalten sie die Voraussetzungen dafür, solche Prozesse auch zu initiieren, 

und in ihrem Verlauf zu beeinflussen. Die Perspektiven-Pluralität durch den multidis-

ziplinären Ansatz ermöglicht Absolvent*innen sowohl den Status quo als auch Ent-
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wicklungsoptionen auf hohem theoretischem Niveau kritisch zu analysieren und al-

ternative Lösungsmöglichkeiten für soziale und wirtschaftliche Herausforderungen 

zu entwickeln. 

Die Studierenden lernen in vielfältigen, interaktiven Lernsituationen. Ein Schwer-

punkt liegt auf forschendem Lernen, in dem Studierende in projektorientierten Lehr-

veranstaltungen Theorien und zentrale empirische Methoden anwenden und ihre 

Teamfähigkeit sowie ihre sozialen und kommunikativen Kompetenzen stärken. 

Das Masterstudium Sozioökonomie bietet vielfältige Vertiefungsmöglichkeiten und 

eröffnet damit Perspektiven für verschiedenste Berufs- bzw. Anstellungsprofile. Ab-

solvent*innen sind insbesondere qualifiziert für Leitungspositionen in nationalen und 

internationalen Organisationen, Stabstellen in Non-Government und Non-Profit-Or-

ganisationen, Projektmanagement im privaten wie im freiberuflichen Sektor, bera-

tende Funktionen im öffentlichen und privaten Sektor sowie in politischen Organisa-

tionen inklusive der politischen Bildung. Leitende Positionen im angewandten Be-

reich der Sozial-, Meinungs- und Marktforschung fallen ebenfalls in das Jobprofil. 

Absolvent*innen sind außerdem für ein anschließendes Doktorats- bzw. PhD-Stu-

dium und die Arbeit an nationalen und internationalen Hochschulen und Forschungs-

instituten qualifiziert. 

Studierende des Masterstudiums Sozioökonomie erwerben folgende generelle 

Kenntnisse, Fertigkeiten und Kompetenzen: 

• Teamfähigkeit: Die Studierenden können mit anderen Personen effektiv koope-

rieren und in Teams erfolgreich kommunizieren; Konflikte erkennen und Hand-

lungsmöglichkeiten erläutern; und sie entwickeln Reflexionskompetenz hinsicht-

lich der Machbarkeit und Grenzen von Projektvorhaben, der Arbeitsteilung und 

möglicher Problemfelder in der Teamarbeit; 

• Kommunikation: Die Studierenden können komplexe soziale und ökonomische 

Themen und Fragestellungen verständlich und adressatenorientiert an unter-

schiedliche Zielgruppen kommunizieren; 

• Ethisch-soziale Verantwortung: Die Studierenden entwickeln die Fähigkeit, die 

Rolle von Organisationen in wirtschaftlichen und gesellschaftlichen Systemen zu 

verstehen; und Verschränkungen zwischen lokalen, regionalen, nationalen, in-

ternationalen und globalen Entwicklungen zu erkennen; 

• Reflexion: Die Studierenden können sich eigenständig und kritisch mit komple-

xen wissenschaftlichen Themen auseinandersetzen; sie können das eigene Han-

deln und die eigenen Perspektiven und Erfahrungen kritisch reflektieren; und ha-

ben die Offenheit Erprobtes aufzugeben um Neues auszuprobieren; 

• Lebenslanges Lernen: Die Studierenden können die eigenen Fähigkeiten und 

Kompetenzen in sozioökonomischen Theorien und Methoden kontinuierlich wei-

terentwickeln; aktuelle Forschungsergebnisse verfolgen und für die eigene Praxis 

nutzen. 

In fachbezogener Hinsicht erwerben die Studierenden des Masterstudiums Sozioöko-

nomie folgende Kenntnisse, Fähigkeiten und Kompetenzen: 

• Systemisches Denken: Die Studierenden können gesellschaftliche und wirt-

schaftliche Prozesse in einen größeren, historisch-komparativen Rahmen setzen; 
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Systemdynamiken beschreiben sowie strukturelle Kopplungen und Interaktionen 

von System-Umwelt-Beziehungen identifizieren und analysieren; 

• Akteursbezogenes Wissen: Die Studierenden entwickeln Verständnis der Wech-

selbeziehung von verschiedenen gesellschaftlichen Akteur*innen sowie sich ver-

ändernder Allianzen und Konfliktlinien zwischen solchen Akteur*innen; sie entwi-

ckeln Einsicht in gesellschaftliche Entwicklungsprozesse, die soziale Strukturen 

verändern und gesellschaftliche Interessenkonstellationen verschieben; und sie 

entwickeln ein vertieftes Verständnis der Handlungs- und Steuerungsfähigkeit 

verschiedener gesellschaftlicher Akteur*innen unter veränderlichen strukturellen 

Bedingungen; 

• Forschungs- und Methodenkompetenz, insbesondere in folgenden Gebieten: Ent-

wicklung integrativer Forschungsdesigns; Konzipieren eines Forschungsantrages 

sowie Entwicklung von Strategien für die methodische Umsetzung durch analyti-

sches und zielgerichtetes Herangehen an aktuelle wissenschaftliche Themen-

komplexe; Umsetzung qualitativer und quantitativer Methodologie und Methoden 

in die Forschungspraxis; Erstellen von Projektberichten und wissenschaftlichen 

Artikeln sowie die Präsentation von Forschungsergebnissen und deren Diskus-

sion; 

• Multiperspektivische Analysekompetenz, insbesondere in folgenden Bereichen: 

Erkennen von multidimensionalen Problemlagen und Entwicklung multiperspekti-

vischer Konzepte für konkrete komplexe gesellschaftliche und wirtschaftliche 

Fragestellungen; Anwendung theoretischer Ansätze aus den wesentlichen The-

menbereiche der Sozioökonomie für Analysen; effektiver Einsatz von sozialsta-

tistischen Informationen im Rahmen vergleichender Sozialstrukturanalysen; so-

ziale Ungleichheit prozessual betrachten, diese auf der Mikro-, wie auf der Mak-

roebene verstehen und analysieren; 

• Strategische Lösungskompetenz, insbesondere in folgenden Bereichen: Gesell-

schaftliche und wirtschaftliche Problemstellungen in ihrer Komplexität und Wi-

dersprüchlichkeit identifizieren, theoriegeleitet empirisch analysieren und An-

knüpfungspunkte für Veränderungsprozesse identifizieren sowie Umsetzungs-

strategien entwickeln; Anspruchsvolle planerische, steuernde und analytische 

Aufgaben effizient und zielorientiert erfüllen und kreative Lösungsansätze für 

neue Herausforderungen entwickeln. 

§ 2 Zulassung zum Studium 

(1) Voraussetzung für die Zulassung zum Masterstudium Sozioökonomie ist der Ab-

schluss eines Vorstudiums iSd § 64 Universitätsgesetz 2002. 

(2) Vor der Zulassung sind folgende qualitative Zulassungsbedingungen zu erfüllen: 

a) ein Vorstudium im Umfang von mindestens 180 ECTS-Anrechnungspunkten 

und 

b) Prüfungen in den Bereichen Sozialwissenschaften/Wirtschaftswissenschaften 

im Umfang von 50 ECTS-Anrechnungspunkten, davon jedenfalls 16 ECTS-An-

rechnungspunkte in den Bereichen Soziologie/Methoden der empirischen So-

zialforschung. 
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(3) Eine Doppelverwendung von Prüfungen durch eine Anerkennung von Prüfungs-

leistungen aus dem Vorstudium iSd Abs 1 bis 3 auf das Masterstudium Sozio-

ökonomie ist unzulässig. 

§ 3 Studienaufbau und ECTS-Anrechnungspunkte 

Das Masterstudium Sozioökonomie dauert 4 Semester und umfasst 120 ECTS-An-

rechnungspunkte. Davon entfallen 20 ECTS-Anrechnungspunkte auf die Masterarbeit 

und 100 ECTS-Anrechnungspunkte auf die Fächer des Masterstudiums Sozioökono-

mie. 

§ 4 Prüfungsarten und Platzvergabe 

(1) Die in diesem Studienplan angeführten Prüfungsarten sind in der Prüfungsord-

nung der WU (Wirtschaftsuniversität Wien) definiert. Dieser Studienplan bildet 

gemeinsam mit der Prüfungsordnung ein Curriculum gemäß § 25 Abs 1 Z 10a 

Universitätsgesetz 2002. 

(2) Die Zahl der möglichen Teilnehmer*innen zu Lehrveranstaltungen beträgt min-

destens 20 und höchstens 180 pro Semester. Die Plätze werden nach dem first-

come-first-served-Prinzip vergeben. 

§ 5 Lehrveranstaltungen und Prüfungen 

(1) Lehrveranstaltungen und Prüfungen aus den Pflichtfächern im Masterstudium 

Sozioökonomie sind: 

Bezeichnung der Lehrveranstaltung ECTS-
Anrechnungs-

punkte 

SSt Prüfungs-
art 

In Theorien und Methoden der Sozioökonomie (40 ECTS-Anrechnungspunkte) 

Grundlagen der Sozioökonomie 5 2 PI 

Angewandte sozioökonomische Theorien und  

Methoden I 

10 4 PI 

Angewandte sozioökonomische Theorien und  
Methoden II 

10 4 PI 

Forschungs- und Projektmanagement 5 2 PI 

Planung und Durchführung empirischer Studien I 5 2 PI 

Planung und Durchführung empirischer Studien II 5 2 PI 
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In Forschungs- und Praxisfelder der Sozioökonomie (34 ECTS-Anrechnungspunkte) 

Organisationen und Institutionen 8 4 PI 

Systeme: Strukturen und Dynamik 8 4 PI 

Sozialstruktur und sozialer Wandel 8 4 PI 

Ökonomie und Politik 5 2 PI 

Angewandte Ökonomie 5 2 PI 

In Forschungspraktika (14 ECTS-Anrechnungspunkte) 

Interdisziplinäres sozioökonomisches  
Forschungspraktikum I 

6 2 FS 

Interdisziplinäres sozioökonomisches  
Forschungspraktikum II 

8 4 FS 

In Masterarbeit Begleitseminar (2 ECTS-Anrechnungspunkte) 

Masterarbeit Begleitseminar 2 1 AG 

(2) Im Rahmen des Masterstudiums Sozioökonomie ist zusätzlich eines der folgen-

den Anwendungsgebiete der Sozioökonomie zu absolvieren: 

In Komplexe Verfahren in der empirischen Sozialforschung (10 ECTS-Anrechnungspunkte) 

Kurs I 5 2 PI 

Kurs II 5 2 PI 

In Nachhaltigkeit: Konzepte, Konflikte Transformationen (10 ECTS-Anrechnungspunkte) 

Kurs I 5 2 PI 

Kurs II 5 2 PI 

In Sozial/räumliche Ungleichheiten und Konfliktpotenziale (10 ECTS-Anrechnungspunkte) 

Kurs I 5 2 PI 

Kurs II 5 2 PI 

In Sozialpolitik und Gerechtigkeit: Herausforderungen, Lösungsansätze, Konfliktlinien (10 
ECTS-Anrechnungspunkte) 

Kurs I 5 2 PI 

Kurs II 5 2 PI 
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In Wirtschafts- und Sozialgeschichte der Ungleichheit(en) (10 ECTS-Anrechnungspunkte) 

Kurs I 5 2 PI 

Kurs II 5 2 PI 

In Zivilgesellschaft und Non Profit Organisationen: Konflikte und Potenziale (10 ECTS-An-
rechnungspunkte) 

Kurs I 5 2 PI 

Kurs II 5 2 PI 

§ 6 Besondere Voraussetzungen für die Zulassung zu 
Lehrveranstaltungen und Prüfungen 

(1) Die Zulassung zu allen weiteren Lehrveranstaltungen und Prüfungen des Master-

studiums Sozioökonomie setzt voraus, dass die Lehrveranstaltung Grundlagen 

der Sozioökonomie erfolgreich absolviert wurde. 

(2) Die Zulassung zu Lehrveranstaltungen und Prüfungen aus den Anwendungsge-

bieten der Sozioökonomie setzt die positive Absolvierung aller Lehrveranstaltun-

gen und Prüfungen aus dem Fach Theorien und Methoden der Sozioökonomie 

voraus. 

(3) Die Zulassung zur Lehrveranstaltung Masterarbeit Begleitseminar setzt die posi-

tive Absolvierung aller Lehrveranstaltungen und Prüfungen aus dem Fach Theo-

rien und Methoden der Sozioökonomie voraus. 

§ 7 Masterarbeit 

(1) Jede*r Studierende hat eine Masterarbeit im Umfang von 20 ECTS-Anrech-

nungspunkten zu verfassen. 

(2) Die Studierenden haben mit der Masterarbeit die Befähigung nachzuweisen, 

dass sie in der Lage sind, Themen mit Hilfe wissenschaftlicher Forschungsme-

thoden selbstständig zu bearbeiten. 

(3) Das Thema der Masterarbeit ist einem der in § 5 Abs 1 und 2 angeführten Fä-

cher zu entnehmen. Die Studierenden sind berechtigt, das Thema vorzuschla-

gen oder das Thema aus einer Anzahl von Vorschlägen der zur Verfügung ste-

henden Betreuer*innen auszuwählen. Im Übrigen gilt § 33 der Satzung der WU. 
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§ 8 Abschluss des Masterstudiums 

Nach der positiven Beurteilung aller Lehrveranstaltungen und Prüfungen sowie der 

Masterarbeit ist dem*der Studierenden ein Zeugnis über den Abschluss des Master-

studiums Sozioökonomie auszustellen. 

§ 9 Akademischer Grad 

An Absolvent*innen des Masterstudiums Sozioökonomie wird der akademische Grad 

„Master of Science (WU)“, abgekürzt „MSc (WU)“, verliehen. 

§ 10 In-Kraft-Treten 

(1) Diese Verordnung tritt mit 1. Oktober 2025 in Kraft. 

(2) Diese Verordnung ersetzt die Verordnung über einen Studienplan für das Mas-

terstudium Sozioökonomie, Mitteilungsblatt Nr. 44 vom 1. Juli 2009, zuletzt ge-

ändert durch Verordnung Mitteilungsblatt Nr. 30 vom 30. März 2022. 

§ 11 Übergangsbestimmungen 

(1) Ordentliche Studierende, die zum Zeitpunkt des In-Kraft-Tretens dieser Verord-

nung das Masterstudium Sozioökonomie an der WU gemäß der Verordnung über 

einen Studienplan für das Masterstudium Sozioökonomie, Mitteilungsblatt Nr. 44 

vom 1. Juli 2009, in allen Fassungen, aufgenommen haben, sind berechtigt, 

dieses Studium nach der am 30. September 2025 geltenden Verordnung bis 

zum Ende des Sommersemester 2028 abzuschließen. 

(2) Wird das Studium nicht fristgerecht abgeschlossen, ist der*die Studierende für 

das weitere Studium der neuen Verordnung unterstellt. 

(3) Im Übrigen sind die Studierenden berechtigt, sich während der Zulassungsfris-

ten freiwillig der neuen Verordnung zu unterstellen. 
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Anhang: Fächerbeschreibungen 

Anwendungsgebiete der Sozioökonomie 

Nach Absolvierung des Faches „Anwendungsgebiete der Sozioökonomie“ verfügen 

Studierende über vertiefte Kompetenzen, Kenntnisse und Fertigkeiten in einem 

selbst gewählten Bereich: 

Nachhaltigkeit: Konzepte, Konflikte, Transformationen 

Absolvent*innen von „Nachhaltigkeit: Konzepte, Konflikte, Transformationen“ haben 

folgende Kompetenzen erworben: 

• wesentliche Konzepte der Umwelt-, Nachhaltigkeits- und Klimadebatte ver-

stehen und relevante Problemrahmungen auch in ihrer historischen Verän-

derlichkeit erfassen; 

• zentrale sozialwissenschaftliche Theorien im Nachhaltigkeitskontext verste-

hen, einordnen und bewerten; 

• die Multidimensionalität von Nachhaltigkeitsproblemlagen erkennen, sozio-

ökonomisch betrachten und integrativ bearbeiten; 

• verschiedene theoretische Konzepte und empirische Studien zur Analyse 

nachhaltigkeitspolitischer Problemfelder adaptieren und anwenden; 

• multiperspektivische Analysen auf konkrete Fragestellungen im Feld der 

nachhaltigen Entwicklung anwenden; 

• nachhaltigkeitsbezogene Problemlagen gemeinsam mit Praxisakteurinnen 

und Praxisakteuren erörtern, konkrete Lösungen erarbeiten und deren Um-

setzung prüfen; 

• Entwicklung einer umfassenden Reflexionskompetenz in nachhaltiger Ent-

wicklung. 

Sozialpolitik und Gerechtigkeit: Herausforderungen, Lösungsansätze, Konfliktlinien 

Ziel des Anwendungsgebiets ist die Diskussion von aktuellen Herausforderungen für 

die soziale Sicherheit und die kritische Analyse alternativer Lösungsansätze der So-

zialpolitik, vor allem auch vor dem Hintergrund verschiedener Theorien und Konzep-

tionen sozialer Gerechtigkeit. Dabei wird auf Konfliktlinien in der traditionell einzel-

staatlichen Sozialpolitik ebenso eingegangen, wie auf die internationalen Dimensio-

nen sozialer Sicherheit. Nach Abschluss dieses Anwendungsgebiets sind die Studie-

renden in der Lage: 

• theoretische und konzeptionelle Grundlagen der Sozialpolitik in konkreten 

Fragestellungen anzuwenden; 

• Herausforderungen für soziale Sicherheit und die Ausgestaltung von Sozial-

politik zu identifizieren und zu charakterisieren; 

• alternative (sozialpolitische) Antworten auf diese Herausforderungen vor dem 

Hintergrund ökonomischer und sozialpolitischer Zielvorstellungen, Konzepte 

und verschiedener institutioneller Strukturen zu durchleuchten und zu disku-

tieren; 
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• Konzepte der sozialen Gerechtigkeit mit alternativen Konzeptionen des Wohl-

fahrtsstaates und der Sozialpolitikgestaltung zu verbinden; 

• die Umsetzung des Anliegens sozialer Gerechtigkeit in konkreten Politikfel-

dern bzw. bei konkreten sozialpolitischen Maßnahmen zu analysieren; 

• die Inhalte wissenschaftlicher Artikel zu sozialpolitischen Themen zu verste-

hen, und für die Entwicklung eigener Argumentationslinien zu nutzen. 

Zivilgesellschaft und Non Profit Organisationen: Konflikte und Potenziale 

Die Studierenden erwerben in dieser Lehrveranstaltung inhaltliches Wissen, aber 

auch Methoden- und Sozialkompetenz. 

Lernergebnisse in Bezug auf die gesellschaftliche Ebene umfassen: 

• Verständnis der Bedeutung von Zivilgesellschaft und Nonprofit-Organisatio-

nen in Bezug auf Demokratie, Wohlfahrt, Inklusion und Vielfalt; 

• fundiertes Wissen über den österreichischen Nonprofit-Sektor, seine Beson-

derheiten und Bestimmungsfaktoren im internationalen Vergleich; 

• Reflexion der historischen und gesellschaftspolitischen Hintergründe für kon-

krete Ausprägungen der Zivilgesellschaft; 

• Verständnis für das Zusammenspiel von Markt, Staat und Zivilgesellschaft in 

spezifischen nationalen Kontexten auf Basis ausgewählter Indikatoren; 

• fundiertes Wissen über die Bedeutung und die Bestimmungsfaktoren von 

Freiwilligenarbeit und anderen Formen zivilgesellschaftlichen Engagements. 

Lernergebnisse auf organisatorischer Ebene sind: 

• allgemeines Wissen über Besonderheiten von Nonprofit-Organisationen in 

Bezug auf betriebswirtschaftliche Funktionalbereiche; 

• spezifische Kenntnis von Führung in NPOs, von Strategieentwicklung und Or-

ganisation in gemeinnützigen Organisationen, von Personalmanagement, 

Marketing, und Finanzierung in NPOs; 

• Fähigkeit, zentrale betriebswirtschaftliche Konzepte und Methoden auf kon-

krete NPOs anzuwenden; 

• theoretisches Verständnis von Konflikten und Paradoxien in NPOs; 

• Verständnis von Potenzialen und Herausforderungen nichtgewinnorientierter 

Organisationen. 

Darüber hinaus können die Studierenden nach Abschluss dieser Lehrveranstaltung 

die Qualität empirischer Forschungsarbeit hinreichend beurteilen. Sie wissen über 

Gütekriterien empirischer Forschung Bescheid und können konkrete empirische For-

schungspublikationen diesbezüglich beurteilen. 

Forschungs- und Praxisfelder der Sozioökonomie 

Im Fach „Forschungs- und Praxisfelder der Sozioökonomie“ erhalten die Studieren-

den weitreichende und tiefgehende Kenntnisse in den wesentlichen Themenberei-

chen der Sozioökonomie. Sie sind nach der Absolvierung des Faches in der Lage die 
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verschiedenen Dimensionen von Institutionen zu analysieren, Funktionsweisen von 

Systemen zu verstehen, Sozialstrukturen zu identifizieren und beschreiben. Außer-

dem verstehen sie grundlegende Konzepte der politischen Ökonomie und können 

Zusammenhänge zwischen Gesellschaft, Politik und Wirtschaft analysieren: 

• die Entwicklung/Entstehung von Institutionen/Organisationen und systemi-

sche Prozesse in einen größeren, historisch-komparativen Rahmen setzen; 

• Systemdynamik erkennen und beschreiben sowie strukturelle Kopplungen 

und Interaktionen von System-Umwelt-Beziehungen verstehen; 

• zentrale Begriffe und Kategorien der Sozialstrukturanalyse unterscheiden und 

definieren sowie die unterschiedlichen Dimensionen sozialer Ungleichheit im 

historischen Wandel benennen; 

• das wechselseitige Verhältnis verschiedener gesellschaftlicher Akteure, ihre 

fortlaufende Neuformation, die Veränderlichkeit ihrer Konfliktlinien sowie ihre 

Fähigkeit, Veränderungsprozesse anzustoßen, zu verhindern und zu steuern 

verstehen und analysieren; 

• kausale Grundlagen von Wirtschaftspolitik in westlichen demokratischen In-

dustriestaaten verstehen und analysieren; 

• verhaltensökonomische Grundlagen verstehen und auf unterschiedliche Be-

reiche ökonomischer Entscheidungen anwenden; 

• theoretische Ansätze auf eigene Forschungsprojekte anwenden und sozialsta-

tistische Informationen gezielt im Rahmen vergleichender Sozialstrukturana-

lysen einsetzen. 

Forschungspraktika 

Im Zentrum des Faches „Forschungspraktika“ steht eine auf zwei Semester ange-

legte Lehrveranstaltung. Nach Absolvierung des Faches sind die Studierenden in der 

Lage, selbstverantwortlich und selbständig ein interdisziplinäres Forschungsprojekt 

in einem Team zu planen und durchzuführen. Es werden unterschiedliche sozioöko-

nomisch relevante Fragestellungen aus dem sozial-, gesellschafts- sowie gesund-

heitspolitischen Bereich behandelt. Dabei erlangen die Studierenden fundiertes Wis-

sen über das vorgegebene Rahmenthema und setzen gleichzeitig die bereits erwor-

benen Kenntnisse in Theorien und Methoden im Rahmen eines eigenen Forschungs-

projektes um: 

• eigenständige Literaturrecherche zur Forschungsfrage durchführen und dabei 

die jeweils relevanten wissenschaftlichen Disziplinen berücksichtigen; 

• eine angemessene methodische Vorgangsweise auswählen und die empiri-

sche Untersuchung, entweder/sowohl mit qualitativen als auch quantitativen 

Methoden planen und durchführen; 

• in einem (Forschungs-)Team arbeiten und Teamkonflikten begegnen; 

• einen Projektbericht sowie einen wissenschaftlichen Artikel zu den Ergebnis-

sen erstellen, die Projektergebnisse präsentieren und zur Diskussion stellen. 
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Masterarbeit Begleitseminar 

Ziel des Faches „Masterarbeit Begleitseminar“ ist, den Studierenden folgende Kom-

petenzen zu vermitteln: 

• die eigene, im Masterstudium Sozioökonomie verfasste Masterarbeit einem 

diversen Publikum präsentieren und die gewählten Methoden und Ergebnisse 

zielgruppengerecht vermitteln; 

• Fragen zur eigenen Masterarbeit ausführlich und mit wissenschaftlich fun-

dierten Erklärungen beantworten; 

• die eigenständig entwickelten Argumente der eigenen Masterarbeit auch 

mündlich verteidigen; 

• sich kritisch mit der eigenen Masterarbeit auseinandersetzen sowie mit Mas-

terarbeiten anderer Studierender des Masterstudiums. 

Theorien und Methoden der Sozioökonomie 

Nach Absolvierung des Faches „Theorien und Methoden der Sozioökonomie“ haben 

die Studierenden die Fähigkeit erlangt, sozialwissenschaftliche Theorien zu identifi-

zieren, zu differenzieren und zu diskutieren, sowie diese Theorien im Hinblick auf 

konkrete sozioökonomische Fragestellungen anzuwenden. Es ist ihnen möglich, Me-

thoden der empirischen Sozialforschung zu erklären, einander gegenüberzustellen 

und deren Anwendungsfelder zu skizzieren: 

• zentrale sozioökonomische Theorien verstehen, unterscheiden, vergleichen, 

einordnen und evaluieren sowie diese im Hinblick auf ihre Einsatzfelder prü-

fen und beurteilen; 

• die Theorien an ihre spezifischen Anwendungsbereiche anpassen und auf 

spezifische sozioökonomische Fragestellungen anwenden; 

• zentrale empirische Methoden und Verfahren verstehen, beschreiben, aus-

wählen und anwenden, sowie ihren spezifischen Einsatz bewerten und reflek-

tieren; 

• die Multidimensionalität von Problemlagen erkennen und aufbauend auf the-

oretischen Konzepten multiperspektivische Analysekompetenzen für konkrete 

Fragestellungen zu entwickeln; 

• kausale Zusammenhänge identifizieren, prüfen und in der Folge integrative 

Forschungsdesigns entwickeln; 

• Formulierung von Forschungsideen, konkreten Fragestellungen bis hin zum 

Konzipieren eines Forschungsantrages und der Entwicklung von Strategien 

für ihre methodische Umsetzung durch analytisches und zielgerichtetes Her-

angehen; 

• Umsetzung qualitativer und quantitativer Methodologie und Methoden in der 

Forschungspraxis. 
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Studienplan 
für das Masterstudium 
International Management / 

CEMS 

Aufgrund des § 25 Abs 1 Z 10a des Universitätsgesetzes 2002, BGBl. I Nr. 

120/2002, zuletzt geändert durch das Bundesgesetz BGBl. I Nr. 50/2024, wird 

verordnet: 

§ 1 Qualifikationsprofil 

Das Masterstudium International Management / CEMS ist ein englischsprachiges so-

zial- und wirtschaftswissenschaftliches Studium im Sinne des § 54 Abs 1 Universi-

tätsgesetz 2002. 

Das Masterstudium International Management / CEMS wird in Kooperation mit CEMS 

– The Global Alliance in Management Education angeboten. Absolvent*innen des 

Masterstudiums International Management / CEMS an der WU (Wirtschaftsuniversi-

tät Wien) wird zusätzlich der „CEMS Master’s in International Management Degree“ 

von CEMS – The Global Alliance in Management Education verliehen, sofern sie die 

Voraussetzungen des Programms „CEMS Master’s in International Management“ er-

füllen. Die in den „University Guidelines for the CEMS Master’s in International Ma-

nagement“ dargelegten Regeln und Bestimmungen gelten entsprechend. Eine sepa-

rate Belegung eines der beiden Programme ist nicht vorgesehen. 

Für das Masterstudium International Management / CEMS definiert die CEMS Alli-

ance einen gemeinsamen Rahmen für den akademischen Schwerpunkt: 

Die fünf CEMS Master’s in International Management Learning Outcomes sind: 

• Internationalisierung: Absolvent*innen sind sachkundige internationale Ge-

schäftspraktiker*innen, die auf eine internationale Lernerfahrung und ein tiefes 
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Verständnis lokaler, regionaler und globaler wirtschaftlicher, sozialer, politischer, 

kultureller und institutioneller Faktoren zurückgreifen können, um effektive un-

ternehmerische Entscheidungen und Change-Management Prozesse in verschie-

denen wirtschaftlichen Zusammenhängen zu unterstützen. 

• Einbettung in die unternehmerische Praxis: Absolvent*innen wenden fortge-

schrittene Management- und Führungskompetenzen an, die durch Erfahrung und 

Engagement in der Unternehmenswelt und dem im Programm eingebetteten ar-

beitsintegrierten Lernen systematisch entwickelt werden. 

• Gesellschaftliche Verantwortung: Absolvent*innen setzen sich für eine ganzheit-

liche Betrachtung nachhaltiger unternehmerischer Entscheidungen, Führungs-

qualitäten und gesellschaftlichen Engagements ein, die von ethischem Denken, 

persönlicher Integrität, Respekt für soziale Vielfalt, Engagement für den Erfolg 

durch nachhaltige Geschäftspraktiken und einer Multi-Stakeholder-Perspektive 

für Unternehmensziele geprägt ist. 

• Reflexives kritisches Denken: Absolvent*innen sind selbstbewusste, flexible und 

reflektierte Entscheidungsträger*innen und Problemlöser*innen, die in der Lage 

sind, innovative Lösungen für komplexe unternehmerische Herausforderungen in 

unterschiedlichen Kontexten zu formulieren, die Entscheidung für Lösungsan-

sätze zu begründen und diese anzuwenden. 

• Führungskompetenz: Absolvent*innen übernehmen schon früh in ihrem Berufs-

leben Führungsverantwortung auf unterschiedlichen Ebenen: auf individueller, 

gruppenbezogener, organisatorischer und gesellschaftlicher Ebene, im vollen Be-

wusstsein ihrer persönlichen Verantwortung und Pflichten sowie des ethischen 

und kulturellen Rahmens, in dem Führung stattfindet. 

Der Fokus des Masterstudiums International Management / CEMS liegt auf internati-

onalen Strategien und dem interkulturellen Management von global agierenden Un-

ternehmen, und den damit verbundenen Herausforderungen des globalen Wettbe-

werbs in einem sich konstant wandelnden Markt. Studierende mit einem wirtschafts-

wissenschaftlichen Hintergrund lernen in diversen und interaktiven Lernumgebun-

gen quantitative Analysemethoden situationsbezogen auszuwählen und anzuwen-

den, um funktionsübergreifende Managementprobleme aus verschiedenen Perspek-

tiven mit kreativen und teamorientierten Ansätzen zu lösen. Sie können auch kom-

plexe Sachverhalte und Problemlagen selbstbewusst sowohl für Experten*innen als 

auch Laien in interkulturellen Settings kommunizieren. 

Im Rahmen von Gruppenarbeiten in Unternehmensprojekten sowie in einem Aus-

landpraktikum und Austauschsemester sollen die Studierenden das erlernte (ange-

eignete) theoretische Wissen auf vielfältige unternehmerische Fragestellungen anzu-

wenden. Die Studierenden lernen Handlungen und Entscheidungen des Manage-

ments auf Basis eines umfassenden Verständnisses der Prozesse in Organisationen 

und deren externen Umfelds (globale Finanz-, Arbeits- und Käufermärkte usw.) kri-

tisch zu analysieren und zu bewerten. Sie lernen auch die Rolle von Unternehmen in 

der Gesellschaft und den damit verbundenen hohen ethischen und moralischen 

Standards zu verstehen und diese einzuhalten. Schließlich wird die englische Fach-

terminologie verwendet u.a. zum Austausch von Ideen in internationalen Fachge-

meinschaften. 

Die Studierenden können Forschungsprojekte nach fachspezifischen, wissenschaftli-

chen Standards eigenständig und theoriegeleitet entwickeln und durchführen. Sie 
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lernen neue Erkenntnisse und Ansätze im internationalen Management unter Nut-

zung verschiedener Medien (wissenschaftliche Publikationen, Datenbanken, Fach-

zeitschriften, etc.) zu verfolgen und zu bewerten. Nach erfolgreichem Abschluss des 

Masterstudiums International Management / CEMS sind die Absolvent*innen in der 

Lage die eigenen Fähigkeiten und Kompetenzen lebenslang kontinuierlich weiterzu-

entwickeln. 

Das Masterstudium International Management / CEMS führt durch zahlreiche Wahl-

möglichkeiten und Spezialisierungen innerhalb des Programms zu einer großen Viel-

falt an Karrieremöglichkeiten in diversen Bereichen. Absolvent*innen des Masterpro-

gramms International Management / CEMS sind besonders qualifiziert für eine Karri-

ere im kulturell vielfältigen globalen Umfeld. Multinationale Konzerne, ausländische 

Tochtergesellschaften, internationale Consultingunternehmen oder Non-Profit-Orga-

nisationen zählen typischerweise zu den Arbeitgeber*innen. Die Absolvent*innen ar-

beiten beispielsweise in den Bereichen Consulting, Corporate Strategy, Marketing, 

Finanzen oder dem Personalwesen. 

§ 2 Zulassung zum Studium 

(1) Voraussetzung für die Zulassung zum Masterstudium International Management 

/ CEMS ist der Abschluss eines Vorstudiums iSd § 64 Universitätsgesetz 2002. 

Die Zulassung zum Masterstudium International Management / CEMS wird 

durch ein Aufnahmeverfahren gemäß Universitätsgesetz 2002 geregelt. 

(2) Eine Doppelverwendung von Prüfungen durch eine Anerkennung von Prüfungs-

leistungen aus dem Vorstudium im Sinne des Abs 1 auf das Masterstudium In-

ternational Management / CEMS ist unzulässig. 

§ 3 Studienaufbau und ECTS-Anrechnungspunkte 

(1) Das Masterstudium International Management / CEMS dauert 4 Semester und 

umfasst mindestens 120 ECTS-Anrechnungspunkte. Davon entfallen 20 ECTS-

Anrechnungspunkte auf die Masterarbeit, 4 ECTS-Anrechnungspunkte auf das 

Auslandspraktikum sowie 96 ECTS-Anrechnungspunkte auf die Fächer des Mas-

terstudiums International Management / CEMS. 

(2) Das Masterstudium International Management / CEMS wird zur Gänze in engli-

scher Sprache abgehalten. 

§ 4 Prüfungsarten und Platzvergabe 

(1) Die in diesem Studienplan angeführten Prüfungsarten sind in der Prüfungsord-

nung der WU definiert. Dieser Studienplan bildet gemeinsam mit der Prüfungs-

ordnung ein Curriculum gemäß § 25 Abs 1 Z 10a Universitätsgesetz 2002. 
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(2) Die Zahl der möglichen Teilnehmer*innen zu Lehrveranstaltungen beträgt min-

destens 20 und höchstens 80 pro Semester. Die Plätze werden nach dem first-

come-first-served-Prinzip vergeben. 

§ 5 Lehrveranstaltungen und Prüfungen 

(1) Lehrveranstaltungen und Prüfungen aus den Pflichtfächern des Masterstudiums 

International Management / CEMS sind: 

Bezeichnung der Lehrveranstaltung ECTS-
Anrechnungs-

punkte 

SSt Prüfungs-
art 

In Global Strategic Management (7,5 ECTS-Anrechnungspunkte) 

Global Strategic Management 7,5 4 PI 

In Global Marketing Management (7,5 ECTS-Anrechnungspunkte) 

Global Marketing Management 7,5 4 PI 

In Global Financial Management (7,5 ECTS-Anrechnungspunkte) 

Global Financial Management 7,5 4 PI 

In Global Leadership (7,5 ECTS-Anrechnungspunkte) 

Global Leadership 7,5 4 PI 

In Block Seminar (3 ECTS-Anrechnungspunkte) 

Block Seminar 3 2 PI 

In Global Citizenship Seminar (1 ECTS-Anrechnungspunkt) 

Global Citizenship Seminar 1 1 AG 

In International Business Project (15 ECTS-Anrechnungspunkte) 

International Business Project 15 4 PI 

In Skills Courses (3 ECTS-Anrechnungspunkte) 

Introduction to CEMS 1 1 AG 

Nach Wahl des*der Studierenden sind Skills Courses im Umfang von 2 ECTS-Anrechnungspunkten zu 
absolvieren: 

Skills Course 0,5 1 AG 

Skills Course 1 1 AG 
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Skills Course 2 1 AG 

In Applied Research Methods in International Management (5 ECTS-Anrechnungspunkte) 

Applied Research Methods in International Management 5 2 PI 

In Defensio Master’s Thesis (1 ECTS-Anrechnungspunkt) 

Defensio Master’s Thesis 1 2 AG 

(2) Im Rahmen des Masterstudiums International Management / CEMS sind Wahlfä-

cher im Umfang von insgesamt 38 ECTS-Anrechnungspunkten zu absolvieren. 

(3) Wahlfächer bestehen aus Lehrveranstaltungen mit prüfungsimmanentem Cha-

rakter im Umfang von jeweils 5 ECTS-Anrechnungspunkten und 2 Semester-

stunden. Wahlfächer sind: 

1. Applied Quantitative Methods & AI in International Management 

2. International Financial Management and Accounting 

3. International Functional Management 

4. International Management of Sustainability and Responsibility 

5. International Strategic Management and Entrepreneurship 

6. CEMS Course Abroad 

(4) CEMS Course Abroad wird nicht an der WU angeboten, sondern kann nur aner-

kannt werden. Es muss Masterniveau und einen wirtschaftlichen Bezug aufwei-

sen, während des Studiums außerhalb Österreichs und außerhalb des Heimat-

staates des*der Studierenden an einer CEMS-Partneruniversität abgelegt und 

mit einer Note beurteilt werden. 

§ 6 Studium im Ausland 

Im Rahmen des Masterstudiums International Management / CEMS ist von den Stu-

dierenden an einer der auf der Website der WU veröffentlichen CEMS-Partneruniver-

sitäten ein Auslandssemester zu absolvieren, bei dem Lehrveranstaltungen und Prü-

fungen im Ausmaß von mindestens 15 ECTS-Anrechnungspunkten abzulegen sind. 

Bei der Ablegung von Lehrveranstaltungen und Prüfungen ist darauf zu achten, dass 

es sich ausschließlich um CEMS-akkreditierte Lehrveranstaltungen und Prüfungen 

handelt. 

§ 7 Auslandspraktikum 

(1) Im Rahmen des Masterstudiums International Management / CEMS ist – nach 

Abschluss des Bachelorstudiums, das die Voraussetzung für die Zulassung zum 

Masterstudium war – ein mindestens achtwöchiges Praktikum im Ausland mit 

einer durchgehenden Vollzeitbeschäftigung, die den gleichzeitigen Besuch von 
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Lehrveranstaltungen des Masterstudiums ausschließt, zu absolvieren. Die er-

folgreiche Absolvierung des Auslandspraktikums wird mit 4 ECTS-Anrechnungs-

punkten bewertet. 

(2) Das Praktikum stellt eine interkulturelle Erfahrung dar und ist außerhalb Öster-

reichs zu absolvieren. 

§ 8 Masterarbeit 

(1) Jede*r Studierende hat eine Masterarbeit im Umfang von 20 ECTS-Anrech-

nungspunkten zu verfassen. 

(2) Die Studierenden haben mit der Masterarbeit die Befähigung nachzuweisen, 

dass sie in der Lage sind, Themen mit Hilfe wissenschaftlicher Forschungsme-

thoden selbstständig zu bearbeiten. 

(3) Das Thema der Masterarbeit ist einem der Fächer des Masterstudiums Internati-

onal Management / CEMS zu entnehmen. Die Studierenden sind berechtigt, das 

Thema vorzuschlagen oder das Thema aus einer Anzahl von Vorschlägen der 

zur Verfügung stehenden Betreuer*innen auszuwählen. Im Übrigen gilt § 33 der 

Satzung der WU. 

§ 9 Abschluss des Masterstudiums 

Nach der positiven Beurteilung aller Prüfungen, der Masterarbeit, des Auslandssemes-

ters sowie des Auslandspraktikums ist dem*der Studierenden ein Zeugnis über den 

Abschluss des Masterstudiums International Management / CEMS auszustellen. 

§ 10 Akademischer Grad 

An Absolvent*innen des Masterstudiums International Management / CEMS wird der 

akademische Grad „Master of Science (WU)“, abgekürzt „MSc (WU)“ verliehen. 

§ 11 In-Kraft-Treten 

(1) Diese Verordnung tritt mit 1. Oktober 2025 in Kraft. 

(2) Diese Verordnung ersetzt die Verordnung über einen Studienplan für das Mas-

terstudium International Management / CEMS, Mitteilungsblatt Nr. 18 vom 1. 

Februar 2017, zuletzt geändert durch die Verordnung Mitteilungsblatt Nr. 34 

vom 17. Mai 2023. 
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§ 12 Übergangsbestimmungen 

(1) Ordentliche Studierende, die zum Zeitpunkt des In-Kraft-Tretens dieser Verord-

nung das Masterstudium International Management / CEMS an der WU gemäß 

der Verordnung über einen Studienplan für das Masterstudium International 

Management / CEMS, Mitteilungsblatt Nr. 18 vom 1. Februar 2017, in allen Fas-

sungen, aufgenommen haben, sind berechtigt, dieses Studium nach der am 30. 

September 2025 geltenden Verordnung bis Ende des Sommersemesters 2028 

abzuschließen. 

(2) Wird das Studium nicht fristgerecht abgeschossen, ist der*die Studierende für 

das weitere Studium der neuen Verordnung unterstellt. 

(3) Im Übrigen sind die Studierenden berechtigt, sich während der Zulassungsfris-

ten freiwillig der neuen Verordnung zu unterstellen. 
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Anhang: Fächerbeschreibungen 

Applied Research Methods in International Management 

Das Fach „Applied Research Methods in International Management“ vermittelt den 

Studierenden zentrale Kenntnisse über den Forschungsprozess im internationalen 

Management. Außerdem lernen die Studierenden in diesem blended learning Kurs 

qualitative und quantitative Methoden, um anwendungsorientiert zu forschen. Die 

Kenntnisse und Fertigkeiten ermöglichen es den Studierenden, eine erfolgreiche 

Masterarbeit im Bereich des internationalen Managements zu verfassen. 

Block Seminar 

Das Fach „Block Seminar” ist ein einwöchiges Intensivseminar zu einem innovativen 

Managementthema. Es werden das CEMS MIM Learning Outcome „Reflective Critical 

Thinking“ sowie mindestens eines der weiteren CEMS MIM Learning Outcomes “In-

ternationalism”, “Business-embeddedness”, “Responsible Citizenship” oder “Com-

prehensive Leadership” behandelt. 

Defensio Master’s Thesis 

Im Fach „Defensio Master’s Thesis“ präsentieren die Studierenden ihre Masterarbeit 

vor einer akademischen Jury und vor anderen Studierenden. Im Anschluss beant-

worten die Studierenden Fragen zu ihrer Arbeit und verteidigen die Befunde. Die 

Präsentation erfolgt zu einem Zeitpunkt, an dem die Masterarbeit nahezu fertigge-

stellt ist. Sollten Problemfelder erkannt werden, ist die Masterarbeit gegebenenfalls 

vor Abgabe zu überarbeiten. Ziel des Faches „Defensio Master’s Thesis“ ist, den Stu-

dierende folgende Kompetenzen zu vermitteln: 

• die eigene, im Masterstudium International Management / CEMS verfasste 

Masterarbeit einem diversen Publikum präsentieren und die gewählten Me-

thoden und Ergebnisse zielgruppengerecht vermitteln; 

• Fragen zur eigenen Masterarbeit ausführlich und mit wissenschaftlich fun-

dierten Erklärungen beantworten; 

• die eigenständig entwickelten Argumente der eigenen Masterarbeit auch 

mündlich verteidigen; 

• sich kritisch mit der eigenen Masterarbeit auseinandersetzen sowie mit Mas-

terarbeiten anderer Studierender des Masterstudiums. 

Electives 

Nach Abschluss des Faches „Electives” verfügen die Studierenden über vertiefte 

Kompetenzen, Kenntnisse und Fertigkeiten in Bereichen ihrer eigenen Wahl: 

Applied Quantitative Methods & AI in International Management 

• fortgeschrittene Werkzeuge für Unternehmensanalysen kennen und anwen-

den; konzeptionelle und mathematische Grundlagen verstehen; 

Mitteilungsblatt vom 26. März 2025, 25. Stück, Nr. 156



Seite 9 von 14 

• Managementprobleme formulieren und quantitative Analysen zur Entschei-

dungsfindung bereitstellen; 

• analysieren, wie Daten Managern bei der Entscheidungsfindung helfen kön-

nen; 

• Verständnis für verschiedene Datensammlungsverfahren, Datentypen, deren 

Nutzbarkeit, um mit Hilfe analytisch-quantitativer Methoden (z. B. in Excel 

oder R), Informationen zu schaffen und Managemententscheidungen vorzu-

bereiten; 

• die für die Durchführung von Experimenten erforderlichen Fähigkeiten entwi-

ckeln. 

International Financial Management and Accounting 

• wesentliche Themen in Managerial und Financial-Accounting verstehen; 

• Kenntnisse in wichtigen Themen im Bereich Managerial und Financial Ac-

counting (z. B. Risk Management, Investitionen, Kostenmanagement, Liquidi-

tätsmanagement) gewinnen und anwenden können. 

International Functional Management 

• effektive Strategien im Bereich Logistik und Supply-Chain-Management ge-

stalten, insbesondere im globalisierten Markt; 

• Einblicke in zukünftige Organisationsstrukturen multinationaler Unternehmen 

sowie die Entwicklung der Arbeitswelt (Future of Work) und die Mobilität von 

Aktivitäten in national und international verteilten Einheiten gewinnen; 

• gesellschaftliche Veränderungen durch die Anwendung digitaler Technologien 

in allen Bereichen des gesellschaftlichen Lebens nachvollziehen; 

• Herausforderungen des Personalmanagements im internationalen Umfeld und 

in multinationalen Organisationen verstehen; 

• Wissen über Leadership gewinnen und Fähigkeiten zur Motivation, Einfluss-

nahme, Entscheidungsfindung, zwischenmenschliche Beziehungen, Teamdy-

namik und organisatorischer Wandel entwickeln; 

• Verständnis, wie Kultur die Unternehmensstrategie und Managementpraxis 

beeinflusst, entwickeln; weitere Themen, die für International Functional Ma-

nagement relevant sind, verstehen. 

International Management of Sustainability and Responsibility 

• die Auswirkungen von Organisationen auf Gesellschaft und Umwelt im Hin-

blick auf Nachhaltigkeit verstehen und bewerten; 

• den Hintergrund und die gesellschaftlichen Implikationen der SDGs 

(Sustainable Development Goals) verstehen sowie theoretische und prakti-

sche Werkzeuge zur Umsetzung anwenden; 

• nachhaltige und verantwortungsvolle Strategien formulieren, umsetzen und 

bewerten. 

International Strategic Management and Entrepreneurship 
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• strategische Management-Entscheidungen in verschiedenen Kontexten analy-

sieren und verstehen; 

• die Fähigkeit entwickeln, strategische Entscheidungen zu treffen und potenzi-

elle Entscheidungsfallen zu erkennen und zu umgehen; 

• wissenschaftliche Theorien zu internationalem Unternehmertum, internatio-

naler Wirtschaft und Finanzen kennen und auf reale Unternehmensfälle an-

wenden; 

• relevante Theorien, Konzepte und Methoden zum Management von Innovati-

onen im internationalen Kontext kennenlernen und deren praktische Umset-

zung verstehen; 

• die Bedeutung des landes- bzw. regionalspezifischen Kontextes (wirtschaft-

lich, politisch, regulatorisch, kulturell, sozial und historisch) für Strategieent-

wicklung, vor allem Investitionen und Marktentwicklung, verstehen und ana-

lysieren; 

• ein Verständnis für die Vielfalt an Unternehmensführungspraktiken in ver-

schiedenen Ländern und Regionen aufbauen. 

Global Citizenship Seminar 

Das Fach “Global Citizenship Seminar” befasst sich mit einem oder mehreren der 17 

Sustainable Development Goals der UN. Es handelt sich um einen obligatorischen 

zweitägigen Kurs, der aus zwei ganzen oder vier halben Tagen besteht und idealer-

weise Unternehmens- und/oder Sozialpartner*innen einbezieht. Das Seminar muss 

einen Bezug zum CEMS-Learning Outcome "Responsible Citizenship" sowie zu min-

destens einem anderen (oben aufgeführten) CEMS-Learning Outcomes haben. 

Global Financial Management 

Das Fach „Global Financial Management” vermittelt ein grundlegendes Verständnis 

der internationalen Finanzmärkte und -institutionen und führt die Studierenden in 

den konzeptionellen Rahmen, einschließlich der Risikobewertung, ein, in dem finan-

zielle Entscheidungen internationaler Unternehmen getroffen werden. Nach Ab-

schluss des Faches sind die Studierenden in der Lage, ausgewählte Themen des Fi-

nanzmanagements aus einer internationalen Perspektive zu analysieren und das 

theoretische Wissen zur Analyse und Lösung von Fallstudien, die sich mit Entschei-

dungsproblemen globaler Unternehmen beschäftigen, anzuwenden: 

• die Auswirkungen volatiler Wechselkurse verstehen und die Bewertung von 

Fremdwährungsrisiken von Unternehmen analysieren; 

• die theoretischen Grundlagen des internationalen Finanzwesens kennen und 

sie auf die Praxis internationale Finanzentscheidungen anwenden; 

• die finanziellen Risiken und Chancen von globalen Unternehmen verstehen; 

• die Mechanismen der Devisenmärkte und ihrer typischen Finanzinstrumente 

kennen, beschreiben und anwenden, um finanzielle Risiken in einem globalen 

Kontext zu bewerten und zu managen; 

• verstehen, wie für globale Unternehmen Kapitalkosten festgelegt und Stan-

dard-Kapitalbudgetierung angepasst werden; 
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• die wichtigsten Instrumente kennen, die internationale Finanzmanager*innen 

einsetzen, um länderübergreifende Investitionen zu analysieren und/oder um 

die besten Entscheidungen zu treffen; 

• wissen, wie Kapitalkosten festlegt und die nationale Kapitalplanung für inter-

nationale Projekte angepasst werden. 

Global Leadership 

Das Ziel des Faches „Global Leadership” ist es, den Studierenden ein besseres Ver-

ständnis der wichtigsten Führungsprinzipien zu vermitteln und damit sie in Unter-

nehmen eine effektive Führungsrolle übernehmen können. Nach Abschluss des Fa-

ches verfügen die Studierenden über das Wissen und die Fähigkeiten, zentrale Fra-

gestellungen zu Motivation, Einflussnahme, Entscheidungsfindung, zwischenmensch-

lichen Beziehungen und Teamdynamik zu erkennen und zu bewältigen. Sie sind in 

der Lage, relevante Theorien anzuwenden, um Fälle aus der Praxis zu analysieren: 

• die wichtigsten strategischen Problemstellungen im Zusammenhang mit glo-

baler Führung verstehen und thematisieren; die Zunahme des globalen Wett-

bewerbs erkennen und analysieren; 

• die vier kritischen Prozesse für effektive Führung kennen und beschreiben: 

die die Richtung vorgeben, die Mitarbeitenden abstimmen, Werte festlegen 

und erhalten und das Wachstum von sich selbst und anderen; 

• die Bedeutung von Selbsterkenntnis und Selbstmanagement verstehen, den 

eigenen Führungsstil reflektieren und den eigenen Entwicklungsbedarf beur-

teilen und einen persönlichen Entwicklungsplan erstellen; 

• wissen, wie sie mit Weitsicht und Integrität führen, in der heutigen hochdy-

namischen und unbeständigen Welt, in der Führungskräfte mit einem noch 

nie dagewesenen Maß an Komplexität konfrontiert sind und Entscheidungen 

getroffen werden, die enorme soziale, wirtschaftliche und ökologische Aus-

wirkungen haben; 

• Strategien zur Bewältigung von Spannungen verstehen und beschreiben; 

• sich dem Thema Führung aus verschiedenen Blickwinkeln nähern und Er-

kenntnisse aus verschiedenen Disziplinen heranziehen, darunter Global Stra-

tegy, Organizational Behavior, Sozialpsychologie, interkulturelles Manage-

ment, Verhaltensethik, forensische Psychologie und kognitive Neurowissen-

schaften. 

Global Marketing Management 

Das Fach „Global Marketing Management” bietet den Studierenden einen Überblick 

über wichtige globale Marketingentscheidungen. Nach Abschluss des Faches sind die 

Studierenden in der Lage, bei der Problemlösung in diesem Bereich einen betriebli-

chen, interdisziplinären und strategischen Ansatz anzuwenden: 

• die Besonderheiten bei der Entwicklung von Marketingstrategien für globale 

Märkte erkennen; 

• die Notwendigkeit eines ganzheitlichen Ansatzes für die Analyse globaler 

Marketingstrategien verstehen; 
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• die wichtigsten Techniken, Analyseinstrumente und Rahmenbedingungen 

kennen, die für Manager im globalen Marketingmanagement relevant sind; 

• Strategien für den Eintritt und die Expansion in globalen Märkten beschrei-

ben, einschließlich Segmentierung, Ausrichtung und Positionierung; 

• organisatorische Probleme identifizieren, die sich auf globale Marketingent-

scheidungen auswirken; 

• Entscheidungen unter Berücksichtigung interner und externer Chancen und 

Herausforderungen kontextualisieren und Strategien entwickeln, die für den 

globalen Wettbewerb geeignet sind; 

• Fälle analysieren, die globalen Geschäftssituationen entsprechen. 

Global Strategic Management 

Das Fach „Global Strategic Management" beschäftigt sich mit der Gesamtheit des-

sen, was Handelsunternehmen und andere Organisationen zu erreichen versuchen. 

Die Studierenden kennen daher eine Vielzahl von Umwelt- und Organisationsaspek-

ten, die gesamtheitlich betrachtet helfen zu verstehen, warum einige Organisationen 

erfolgreich sind und ähnliche Organisationen Schwierigkeiten haben können. Nach 

Abschluss des Faches sind die Studierenden in der Lage strategische Herausforde-

rungen und Chancen mit denen Unternehmen konfrontiert werden, zu beschreiben 

und Strategie und strategisches Management in einem globalen Kontext zu verste-

hen: 

• Inhaltliches Verständnis von internationalen strategischen Managementtheo-

rien; 

• die generalistische Natur von Managementtätigkeit kennen und verstehen 

und die unterschiedlichen Rollen von HQ, RHQ und den Länderverantwortli-

chen bei der Ausrichtung eines Unternehmens identifizieren; 

• strategischen Analysemethoden in globalen Settings anwenden und konkur-

rierende Argumente hinter einer Reihe von strategischen Ansätzen kennen; 

• Prozesse der Strategieformulierung und –implementierung verstehen und be-

schreiben; 

• Ideen sowohl individuell als auch als Teil eines Teams strukturieren und prä-

sentieren; 

• Material schnell und effizient anpassen, es für eine kohärente Argumentation 

strukturieren und unter Zeitdruck Material recherchieren, das sich auf das 

Unternehmen und den wirtschaftlichen Kontext bezieht; 

• Daten eines Unternehmens analysieren und darauf strategische Argumente 

aufbauen; 

• die Voraussetzungen und Herausforderungen verstehen, die mit dem Innova-

tionsmanagement in einem globalen Kontext verbunden sind, und die Grund-

prinzipien und Mechanismen einer globalen Strategie den Erfordernissen von 

Corporate Responsibility und Nachhaltigkeit gegenüberstellen; 
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• die Kosten und den Nutzen des Aufbaus und der Aufrechterhaltung operatio-

naler Flexibilität in multinationalen Netzen ermitteln und bewerten und be-

triebliche Flexibilitätspotenziale nutzen, um von der Unsicherheit auf interna-

tionalen Märkten zu profitieren. 

International Business Project 

Das Fach „International Business Projects” stärkt die CEMS-Partnerschaft zwischen 

Universitäten und Unternehmen bei der gemeinsamen Gestaltung der internationa-

len Managementausbildung. Die Studierenden arbeiten unter Anleitung von Prakti-

ker*innen an einem realen Projekt. Nach Abschluss des Kurses sind die Studieren-

den in der Lage, kritisch zu denken und ihre Argumente vor Unternehmensvertre-

ter*innen zu verteidigen, Teamarbeit zu organisieren, ihre Lösungen auf Grundlage 

eingehender Recherchen professionell zu „verkaufen" sowie zu präsentieren und Be-

richte zu schreiben: 

• Lösungen auf Grundlage einer Matrix der Wirksamkeit und Durchführbarkeit 

priorisieren und einen Umsetzungsplan auf hohem Niveau entwickeln; 

• Wissen über Strategieprozesse erweitern; Daten sammeln, analysieren und 

strukturieren; 

• eine komplexe strategische Managementherausforderung untersuchen und 

strukturieren; eine eingehende Analyse des Ist-Zustandes durchführen; al-

ternative strategische Lösungen aufzeigen, die unter den gegebenen organi-

satorischen und finanziellen Rahmenbedingungen tragfähig sind; eine Ent-

scheidung für die erfolgversprechendste Lösung vorschlagen und diese mit 

Schlüsselargumenten auf Grundlage theoretischer Überlegungen und empiri-

scher Erkenntnisse untermauern; 

• reale Managementsituationen in einem globalen Kontext analysieren und 

strukturieren; verschiedene theoretische Konzepte, Projektmanagementfä-

higkeiten und -instrumente kombinieren und anwenden sowie Rückmeldun-

gen von Praktiker*innen zu den Ergebnissen von Analysen und der Durch-

führbarkeit von Empfehlungen akzeptieren und berücksichtigen; 

• Recherchen zu globalen Strategieprozessen durchführen; Informationen effi-

zient und effektiv sammeln und filtern; Material schnell bearbeiten, um es für 

eine kohärente Argumentation zu strukturieren und es in einer prägnanten, 

auf ein Fachpublikum zugeschnittenen Weise zu präsentieren; 

• theoretisches Wissen und interpersonelle Fähigkeiten einsetzen, um Heraus-

forderung zu lösen; 

• Kombination und Anwendung verschiedener theoretischer Konzepte auf eine 

internationale Managementaufgabe. 

Skills Courses 

Das Fach „Skills Courses” besteht aus dynamischen, anwendungsorientierten Lehr-

veranstaltungen mit Praxisbezug, in denen die Studierenden die Möglichkeit haben, 

das bisher Gelernte anzuwenden. Nach Abschluss des Faches sind die Studierenden 

in der Lage, praktische Fähigkeiten in einem Unternehmensumfeld anzuwenden (je 

nach individuellem Schwerpunkt): 
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• strategische Kommunikation (mündlich und schriftlich) betreiben; die Metho-

den und Nuancen der Kommunikation mit unterschiedlichen Interessensgrup-

pen verstehen; klare, gut strukturierte mündliche Präsentationen halten, 

überzeugende rhetorische Mittel erkennen und anwenden und konstruktives 

Feedback geben; in potenziell schwierigen Situationen verhandeln und die ei-

genen Fähigkeiten anpassen, um Vereinbarungen erfolgreich abzuschließen; 

• Daten mit Hilfe eines breiten Spektrums von Excel-Funktionen verarbeiten 

und analysieren und diese in realen Projekten anwenden; 

• grundlegende Programmierkenntnisse und wissen, wie man Fehler behebt, 

unbekannte Funktionalitäten recherchiert und ein eigenes Projekt startet; 

• ein Unternehmensproblem schnell analysieren, bewerten und mit Hilfe ent-

sprechender Tools fundierte Lösungen erarbeiten; 

• Strategien und Instrumente verstehen, diskutieren und anwenden, die zu 

Managemententscheidungen für ein einzelnes Projekt oder ein Team führen, 

und erkennen, wie Entscheidungsmöglichkeiten strukturiert werden können, 

um erforderliche Entscheidung zu treffen; 

• wissen und beschreiben, was Entscheidungsträger*innen in Unternehmen er-

warten, warum ein Perspektivenwechsel notwendig ist und wie dieser durch-

geführt wird; 

• ein Projekt bei Investor*innen und Geschäftspartner*innen mit verschiede-

nen strukturellen Ansätzen pitchen; die wichtigsten Erfolgsfaktoren sowie die 

Dos und Don’ts des Pitchings bei Top-Investor*innen verstehen und diskutie-

ren; 

• sich selbst organisieren; kreative Ideen entwickeln; komplexe Konzepte ver-

arbeiten; Stressreaktionen regulieren und mit anderen interagieren; 

• Denk- und Arbeitsweisen interkultureller Teams durch theoretischen Input 

und Reflexion verstehen; 

• Grundkenntnisse der wissenschaftlichen Forschung anwenden; 

• die Auswirkungen kultureller Unterschiede auf die Teamdynamik verstehen; 

• organisatorische Fähigkeiten in Bezug auf Teamarbeit durch Lösen einer 

Gruppenaufgabe anwenden (durch Finden ähnlicher Kompetenzen). 
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Verordnung des Senats, 

mit der die Verordnung über einen Studienplan für das 
Masterstudium Wirtschaftsrecht 

geändert wird 

Aufgrund des § 25 Abs 1 Z 10a des Universitätsgesetzes 2002, BGBl. I Nr. 120/2002, 

zuletzt geändert durch das Bundesgesetz BGBl. I Nr. 50/2024, wird verordnet: 

Die Verordnung des Senats über einen Studienplan für das Masterstudium 

Wirtschaftsrecht, Mitteilungsblatt Nr. 29 vom 24. März 2021, zuletzt geändert durch die 

Verordnung Mitteilungsblatt Nr. 35 vom 22. Mai 2024, wird wie folgt geändert: 

1. § 5 Abs 3 Z 4 samt nachstehender Tabelle entfällt. 

2. § 5 Abs 4 lautet: 

„(4) Anstelle eines Komplementärgebietes gemäß Abs 3 kann das Fach Courses 

Abroad absolviert werden. Es umfasst 10 ECTS-Anrechnungspunkte und wird 

nicht an der WU angeboten, sondern kann nur anerkannt werden. Es muss einen 

juristischen oder wirtschaftlichen Inhalt aufweisen, während des Studiums im 

Rahmen von (online) Angeboten der Netzwerke der WU wie beispielsweise 

ENGAGE.EU, THEMIS, etc. oder im Rahmen eines von der WU organisierten 

Mobilitätsprogrammes außerhalb Österreichs und außerhalb des Heimatstaates 

der*des Studierenden abgelegt und mit einer Note beurteilt werden.“ 

3. Dem § 9 wird folgender Abs 5 angefügt: 

„(5) Die Änderungen dieser Verordnung in der Fassung des Mitteilungsblattes Nr. 25 

vom 26. März 2025 treten mit 1. Oktober 2025 in Kraft.“ 

4. Im Anhang: Fächerbeschreibungen entfällt die Überschrift „Course Abroad“ samt 

nachstehendem Absatz. 
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Habilitationsrichtlinie des Departments für Sozioökonomie 

Konkretisierung der Senatsrichtlinie  
 

(4. Oktober 2021, Änderung vom 5. März 2025) 
 

§1 Vorbemerkungen 
 

Die Habilitationsrichtlinien des Departments Sozioökonomie konkretisieren die 
entsprechenden Bestimmungen im UG 2002 (insbes. §103) und die Habilitationsrichtlinien 
des Senats der WU (Anhang 6 der Satzung der WU), die für eine Lehrbefugnis (venia 
docendi) zu erbringen sind. Sie dienen als Orientierungshilfe für Habilitand*innen und 
Leitlinien für Habilitationskommissionen am Department Sozioökonomie. Das Department 
Sozioökonomie unterstützt auf Anfrage des Senatsbüros Habilitationsansuchen, wenn die 
beantragte Venia Docendi in seinen Wirkungsbereich fällt, d.h. (mindestens) mit einem der 
am Department vertretenen Fächer korrespondiert. Die Richtlinien werden sinngemäß auch 
zur Beurteilung habilitationsäquivalenter Leistungen herangezogen. 
 
Diese Richtlinien sind auf alle Habilitationsanträge am Department für Sozioökonomie 
anzuwenden, d.h. grundsätzlich unabhängig ob sie von internen oder externen 
Habilitationswerber*innen gestellt werden und unabhängig vom beantragten 
Habilitationsfach. Doch benennt §5zusätzliche Anforderungen für externe 
Habilitationswerber*innen.   
 
Formuliert wird ein Mindestanspruch an die Publikationsleistungen, die eine „hervorragende 
wissenschaftlichen Qualifikation“ (§ 103 Abs 2 UG 2002) belegen können. Die zur Erlangung 
der Lehrbefugnis ebenfalls zentralen didaktischen Fähigkeiten (§ 103 Abs 2 UG 2002) sind 
mit Ausnahme von §2 (4) und §5 Abs 3 nicht Gegenstand der vorliegenden Richtlinie.  
 
Gemäß den gesetzlichen Vorgaben sind Habilitationskommissionen in ihren Entscheidungen 
frei. Eine letztgültige Entscheidung, ob die Publikationen die erforderliche wissenschaftliche 
Qualifikation nachweisen, treffen die Mitglieder mit Lehrbefugnis der jeweiligen 
Habilitationskommission auf Grund der Gutachten und Stellungnahmen (§103 Abs 8 UG 
2002). In dieser Letztentscheidung können schriftlich gut begründete Abweichungen von der 
in §3 und §4 genannten Positivliste internationaler Verlage, der Anzahl der Beiträge nach 
§4(2), der Definition von „Fields“ nach §4(4) und der Koautor-Diskontierungsfaktoren nach 
§4(5) berücksichtigt werden. Die Bewerber*innen können allerdings auf den Default 
Rankings (§3(2) und §4(4)) bestehen. 

 

§2 Habilitationsleistungen (Überblick) 
 

(1) Die Habilitationsleistungen müssen deutlich über die Promotionsleistung hinausgehen. 
Sie dienen dazu, die Eignung zu Forschungstätigkeiten nachzuweisen, die 
Professor*innen aufgegeben sind. Die Habilitationskommission kann im Zweifelsfall 
Erklärungen und geeignete Dokumentation von dem*der Habilitationswerber*in darüber 
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anfordern, dass die eingereichten Arbeiten (siehe §3 und §4) sich von den zur Promotion 
eingereichten Arbeiten unterscheiden.  

(2) Als Habilitationsleistung können gemäß §1, Abs.1 (5), b der Habilitationsrichtlinie des 
Senats am Department Sozioökonomie sowohl eine selbständige Habilitationsschrift 
(siehe dazu §3) oder mehrere, im Zusammenhang mit dem Habilitationsfach stehende 
wissenschaftliche Veröffentlichungen (siehe dazu § 4) vorgelegt werden. Alle von der 
Habilitationswerberin oder dem Habilitationswerber vorgelegten wissenschaftlichen 
Arbeiten müssen veröffentlicht oder zumindest zur Veröffentlichung angenommen sein. 
Für Buchmanuskripte (Monographien) ist hierbei die Einigung mit dem Verlag über eine 
zukünftige Publikation nicht ausreichend; vielmehr muss sich das Manuskript in einer für 
die Publikation angenommenen finalen Fassung befinden.  

(3) Selbständige Qualifikationsschriften nach §3 müssen in den letzten drei Jahren publiziert 
oder nachweislich zur Publikation angenommen sein. Bei kumulativen 
Habilitationsleistungen nach §4 müssen die vorgelegten wissenschaftlichen Beiträge im 
Zeitraum der letzten zehn Jahre publiziert oder nachweislich zur Publikation 
angenommen worden sein; für kumulative Habilitationsleistungen führen 
Karenzierungen, Teilzeitanstellungen oder gleichzuhaltende Gründe zu einer 
Verlängerung des genannten Zeitraums. 

(4) Die Habilitationsrichtlinie des Senats (§7) sieht einen wissenschaftlichen Vortrag mit 
anschließender Aussprache (mündliche Habilitationsleistung) im Rahmen des 
Habilitationskolloquiums vor. Dieser Vortrag sollte auf mindestens 30 Minuten angelegt 
sein. Er wird zur Beurteilung der hervorragenden wissenschaftlichen Qualifikation für das 
Fach ebenso wie zur Beurteilung der didaktischen Fähigkeiten herangezogen. 

 

§3 Selbständige Qualifikationsschrift  
 

(1) Als selbständige Qualifikationsschrift gelten a) eine fachlich einschlägige 
wissenschaftliche Monographie bei einem führenden internationalen Verlag oder b) ein 
fachlich einschlägiges wissenschaftliches Buchmanuskript mit Publikationszusage eines 
führenden internationalen Verlags (siehe §2(2)) in Alleinautorschaft. Lehrbücher, 
Sammelbände und ähnliches gelten nicht als wissenschaftliche Monographien im Sinne 
einer selbständigen Qualifikationsschrift. 

(2) Eine vollständige und ständig aktualisierte Liste von führenden internationalen Verlagen, 
die von der relevanten Scientific Community als sehr gute Publikationsorgane eingestuft 
werden, existiert nicht. Wir orientieren uns an der von der SENSE Research School 
entwickelten Positivliste führender internationaler Verlage und definieren diese als die 
dort der Kategorie A zugeordneten.1  Davon ausgehend können für das jeweilige 

 
1 http://www.sense.nl/gfx_content/documents/ABCDE-
indeling%20Scientific%20Publishers%20SENSE_approved_May_2009.pdf (abgerufen am 20. Juli 2020, 
Webarchivversion: 
http://web.archive.org/web/20201126030041/http://www.sense.nl/gfx_content/documents/ABCDE-
indeling%20Scientific%20Publishers%20SENSE_approved_May_2009.pdf). Verlage in der Kategorie A sind: 
Cambridge University Press, Columbia University Press, Harvard University Press, John’s Hopkins University 
Press, The MIT Press, Oxford University Press, Princeton University Press, Stanford University Press, University 
of Chicago Press, Yale University Press. 
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Habilitationsfach einschlägige, in Erstellungslogik und Selektivität vergleichbare 
Positivlisten herangezogen werden, falls das von dem Bewerber oder der Bewerberin 
gewünscht und schriftlich begründet werden kann. Publikationen in anderen Verlagen 
können Teil einer kumulativen Habilitationsleistung nach §4 sein. 

 

§4 Kumulative Habilitationsleistung  
 

(1) Eine kumulative Habilitationsleistung kann aus einer Kombination von fachlich 
einschlägigen wissenschaftlichen Monographien und/oder Beiträgen in fachlich 
einschlägigen wissenschaftlichen Journalen bestehen. 

(2) Der Habilitationswerber oder die Habilitationswerberin legt mindestens drei Beiträge 
vor, die jeweils in einem fachlich einschlägigen wissenschaftlichen Journal der 
departmentspezifischen Zeitschriftenliste2 oder als wissenschaftliche Monographie 
einem wissenschaftlichen Verlag offiziell zur Publikation angenommen sind.3 Einer der 
Beiträge muss in Alleinautor*innenschaft verfasst sein.  

(3) Die Beiträge müssen einen inhaltlichen Bezug aufweisen, der in einer beigefügten 
Rahmenschrift (Synopse) ausgeführt ist. Die Rahmenschrift gleicht in Umfang und Stil 
einer eigenständigen Publikation. Sie legt die Beziehungen zwischen den einzelnen 
Publikationen dar, ordnet diese kritisch-reflexiv in den größeren 
Forschungszusammenhang ein (Forschungsparadigma bzw. Methodologie, 
Forschungsgebiet).  

(4) Zur formalen Einordnung der Qualität der Journale und Verlage, in denen die 
eingereichten Beiträge erschienen sind, werden diese auf einer Punkteskala bewertet. 
Für Journalpublikationen werden die Journale in fachliche Kategorien4 eingeordnet und 
ihnen entsprechend der Quartile des Clarivate Journal Citation Report (JCR) Impact 
Factor Rankings für das nachgewiesene Jahr der Ersteinreichung Punkte zugeordnet. Bei 
Habilitationswerber*innen, die im Rahmen einer Qualifikationsvereinbarung habilitieren, 
wird analog zu §3.2 der „Research performance standards for successful completion of a 
qualification agreement at the Department of Socioeconomics“ das Startjahr des 
Benchmarkings, also des Abschlusses der Qualifikationsvereinbarung, zugrunde gelegt. 
Zusätzlich kann eine Zuordnung gemäß Scopus SJR vorgenommen werden, falls diese von 
den Bewerber*innen gewünscht und schriftlich begründet wird5. Bei größeren 
Differenzen in den entsprechenden Punktwertungen ist eine Abweichung von dem in § 
4(6) ausgewiesenen Richtwerts begründbar. Fällt ein Journal in verschiedene „Fields“, 

 
2 Die departmentspezifische Zeitschriftenliste ist in der „Departmentrichtlinie für Leistungsprämien für 
besondere Forschungsleistungen in Organisationseinheiten“ (Stand 07.12.2022) definiert. Sie konstituiert sich 
aus Zeitschriften, die im Science Citation Index (SCI), Social Sciences Citation Index (SSCI) und im Arts and 
Humanities Citation Index (AHCI) gelistet sind. SCI‐, SSCI‐ und AHCI umfassen internationale Zeitschriften und 
unterliegen den internationalen Maßstäben der für das Department Sozioökonomie relevanten Research 
Communities (insbesondere Peer reviews). In der Praxis dieser Richtlinie sind dies die Journals nach §4(4) 
3 Als Positivliste wissenschaftlicher Verlage gilt das SENSE Rating (siehe Fußnote 1), Kategorie A, B, C.  
4 Eine fachliche Kategorie („field“) ist eine in SCI, SSCI bzw. AHCI „Category“, der die entsprechende Zeitschrift 
im Journal Citation Report (JCR) zugeordnet ist. 
5 Zum Beispiel im Fall, dass ausgewiesene top Journals einer Disziplin keinen hohen Impactfaktor im Journal 
Citation Report aufweisen. 
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wird dasjenige mit der besten Einordnung des Journals gewählt.6 Veröffentlichungen im 
ersten Quartil (Q1) erhalten 1,0 Punkte, Veröffentlichungen im 2. Quartil 0,5 Punkte, 
Veröffentlichungen in den Quartilen 3 und 4 erhalten 0 Punkte. Bei Buchmanuskripten 
erhalten Buchmanuskripte im SENSE-Rating Kategorie A 4 Punkte, Kategorie B 2 Punkte 
und Kategorie C 1 Punkt.  

(5) Für Beiträge in Koautor*innenschaft werden die nach (4) ermittelten Punkte mit 
folgenden Diskontierungsfaktoren multipliziert. 

Anzahl 
Autor*innen  

Faktor  

1  1,00  
2  0,95  
3  0,90  
4  0,80  
5  0,70  
6  0,55  
7 oder mehr 0,40  

 

(6) Für eine kumulative Habilitationsleistung sollte die Summe der nach (4) und (5) 
ermittelten Punkte mindestens 4,0 betragen.  

 

§5 Sonderregelung für externe Habilitationswerber*innen 
 
(1) Externe Habilitationswerber*innen sollten über mehrere Jahre hinweg (einschließlich der 

letzten fünf Jahre) aktiv in substanzieller Verbindung zur WU und insbesondere dem 
Department Sozioökonomie gestanden haben.  Externe Habilitationsbewerber*innen 
müssen insgesamt eine Lehrtätigkeit in mit dem Department Sozioökonomie an der WU 
verbundenen Lehrprogrammen von insgesamt mindestens 6 Semesterwochenstunden 
erbringen.  

(2) Die Habilitationsleistung externer Habilitationswerber*innen muss für die beantragte 
Lehrbefugnis einschlägig sein und sollte darüber hinaus sichtbarer Bezüge zum 
Forschungsprofil des Departments aufweisen, z.B. durch gemeinsame 
Forschungstätigkeit mit Mitgliedern des Departments Sozioökonomie.  

(3) Vor Beantragung der Lehrbefugnis wird insbesondere in den letzten drei Jahren vor 
Einreichung des Habilitationsansuchens ein Engagement in der Lehre an der WU 
erwartet. Diese betrifft speziell Programme oder Lehrmodule für das das Department 
Sozioökonomie an der WU curricular verantwortlich zeichnet. Es sollten Evaluierungen 
der Lehrbeiträge der jüngeren Vergangenheit vorliegen (z.B. Peer Evaluierung, 
studentisches „fast feedback“ auf einzelne Lehreinheiten, standardisierte Bewertung von 
Kursen). Diese Evaluierungen dienen dem Nachweis der erforderlichen didaktischen 
Fähigkeiten (§ 103 Abs 2 UG 2002). 

 
6 Falls Web of Science an der WU permanent nicht verfügbar sein sollte, werden entsprechend der Fassung 
dieser Richtlinie vom 9. Mai 2024 SCImago Journal Rank-Positionen für in SCImago „only WoS-Journals“ 
verwendet und eine fachliche Kategorie („field“) entspricht einer SCImago „subject category“. 
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(4) Externe Habilitationswerber*innen, stellen sich mit mindestens 6 Monate vor Einleitung 
des Habilitationsverfahrens am Department Sozioökonomie mit einem 
wissenschaftlichen Vortrag vor. 

 

§6 Antrag auf Erteilung der Einreichung der Lehrbefugnis 

Voraussetzungen und Prozess der Beantragung einer Lehrbefugnis an der WU sind in §1 der 
Habilitationsrichtlinien des Senats im Detail geregelt. Ergänzend dazu hat das Senatsbüro 
dazu einen Leitfaden für Antragsteller*innen auf Habilitation erstellt. 

 

§7 Übergangsregelung/ Vertrauensschutz 
 
Das Vertrauen der Habilitationswerber*innen, die geltend machen können, dass sie sich auf 
frühere Regeln verlassen haben, ist zu schützen. Die Rechtssicherheit ist in der Satzung der 
WU (hier: Anhang 6 Habilitationsrichtlinie des Senats, § 1 (5a)) geregelt. 
Bei einer Änderung der Habilitationsrichtlinien des jeweiligen Departments einschließlich der 
darin genannten externen Qualitätskriterien (z.B. journal ratings) oder der im Absatz 5 
genannten fachspezifischen Regelungen ist das Prinzip des Vertrauensschutzes einzuhalten. 
Die Habilitationswerberin bzw. der Habilitationswerber hat das Recht, den Antrag auf 
Erteilung der Lehrbefugnis gemäß der zu diesem Zeitpunkt geltenden departmentspezifischen 
Richtlinie oder gemäß einer departmentspezifischen Richtlinie, die maximal 4 Jahre vor 
Beantragung der Erteilung der Lehrbefugnis gültig war, einzureichen. Diese 4 Jahresfrist 
verlängert sich um Zeiten gemäß § 20 Abs 3 Z 1 und 2 KollV; die Verlängerungszeiträume 
gemäß Z 1 dürfen zusammen drei Jahre, solche nach Z 2 ein Jahr nicht Satzung Fassung 
28.1.2015 überschreiten. Diese Regelung gilt auch für die Änderung der im Absatz 5 
genannten fachspezifischen Regelungen.“ 
 
Zur Klarstellung wird hier ausgeführt, dass bei Neuanstellung an der WU Wien jedenfalls die 
zum Zeitpunkt der Neuanstellung geltende departmentspezifische Richtlinie zur Anwendung 
kommt. Die Schutzfrist von 4 Jahren kann bei Neuanstellung an der WU Wien nur für 
zukünftige Änderungen wirken. 
 

§8 Inkrafttreten und Evaluierung 
 
Zu den Habilitationsrichtlinien des Departments Sozioökonomie werden die 
Departmentkonferenz und der Senat der WU angehört. Anschließend treten sie mit 
Veröffentlichung im Mitteilungsblatt der WU in Kraft. Die Habilitationsrichtlinien werden 
regelmäßig, in einem Abstand von längstens 3 Jahren evaluiert. 
 
 

Quellenhinweise 

Rechtsgrundlagen 
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• UG 2002: Bundesgesetz über die Organisation der Universitäten und ihre Studien 
(Universitätsgesetz 2002 – UG); (hier insbes. Bestimmungen in §103) 

• Satzung WU (20.11.2024): SATZUNG der Wirtschaftsuniversität Wien. 
Mitteilungsblatt 40. Stück, Nr. 215 vom 26. Juni 2019, hier: 

o Hauptstück VI, Habilitationsverfahren  
o Habilitationsrichtlinien (Anhang 6 der Satzung) 

Weitere Quellen 
 
SENSE - Socio-Economic and Natural Sciences of the Environment (2009): Sense Ranking of 

Academic Publishers. SENSE Research School.  
http://www.sense.nl/gfx_content/documents/ABCDE-
indeling%20Scientific%20Publishers%20SENSE_approved_May_2009.pdf, Webarchiv 
unter 
http://web.archive.org/web/20201126030041/http://www.sense.nl/gfx_content/doc
uments/ABCDE-
indeling%20Scientific%20Publishers%20SENSE_approved_May_2009.pdf  
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Habilitation guidelines of the Department of Socioeconomics 

Specification of the Senate Directive  
(English translation of the official document in German) 
 

(October 4, 2021, amendment March 5, 2025) 
 

§1 Preliminary remarks 
 

The habilitation guidelines of the Department of Socioeconomics specify the relevant 
provisions of the Universities Act 2002 (in particular §103) and the habilitation guidelines of 
the WU Senate (Annex 6 of the WU Statutes), which must be fulfilled for a teaching license 
(venia docendi). They serve as a guide for habilitation candidates and guidelines for 
habilitation committees at the Department of Socioeconomics. At the request of the Senate 
Office, the Department of Socioeconomics supports habilitation applications if the venia 
docendi applied for falls within its area of activity, i.e. corresponds to (at least) one of the 
subjects represented at the department. The guidelines are also used analogously to assess 
habilitation-equivalent achievements. 
 
These guidelines apply to all habilitation applications at the Department of Socioeconomics, 
i.e. regardless of whether they are submitted by internal or external habilitation applicants 
and regardless of the habilitation subject applied for. However, §5 specifies additional 
requirements for external habilitation applicants.   
 
A minimum requirement is formulated for publication achievements that can demonstrate 
"outstanding academic qualifications" (§ 103 para. 2 UG 2002). With the exception of §2 (4) 
and §5 (3), the teaching skills (§ 103 (2) UG 2002), which are also central to obtaining a 
teaching license, are not the subject of this guideline.  
 
According to the legal requirements, habilitation committees are free in their decisions. A 
final decision as to whether the publications demonstrate the required academic 
qualification is made by the members with venia docendi of the respective Habilitation 
Committee based on the expert opinions and statements (§103 para. 8 UG 2002). In this 
final decision, deviations from the positive list of international publishers mentioned in §3 
and §4, the number of contributions according to §4(2), the definition of "fields" according 
to §4(4) and the co-author discount factors according to §4(5) can be taken into account if 
they are well justified in writing. However, applicants may insist on the default rankings 
(§3(2) and §4(4)). 
 
 

§2 Habilitation achievements (overview) 
 

(1) The habilitation achievements must clearly go beyond the doctoral achievements. They 
serve to demonstrate aptitude for research activities assigned to professors. In case of 
doubt, the habilitation committee may request explanations and suitable documentation 
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from the habilitation candidate that the work submitted (see §3 and §4) differs from the 
work submitted for the PhD defense.  

(2) According to §1, para. 1 (5), b of the Senate Habilitation Directive regarding the 

Department of Socioeconomics, a monographic thesis (see §3) or several scientific 

publications related to the habilitation subject (see §4) may be submitted as habilitation 

work. All academic work submitted by the habilitation candidate must have been 

published or at least accepted for publication. For book manuscripts (monographs), 

agreement with the publisher on a future publication is not sufficient; rather, the 

manuscript must be in a final version accepted for publication.  

(3) Monographic theses in accordance with §3 must have been published or demonstrably 

accepted for publication in the last three years. In the case of cumulative habilitation 

achievements in accordance with §4, the academic contributions submitted must have 

been published or demonstrably accepted for publication in the last ten years; for 

cumulative habilitation achievements, maternity leave, part-time employment or 

equivalent reasons lead to an extension of the aforementioned period. 

(4) The Senate Habilitation Directive (§7) provides for an academic presentation followed by 
a discussion (oral habilitation performance) as part of the habilitation colloquium. This 
presentation should be at least 30 minutes long. It is used to assess outstanding 
academic qualifications for the subject as well as didactic skills. 

 

§3 Independent qualification document (Habilitation thesis) 

 

(1) A monographic thesis is defined as a) a relevant academic monograph published by a 
leading international publisher or b) a relevant academic book manuscript with a 
promise of publication by a leading international publisher (see §2(2)) in sole authorship. 
Textbooks, anthologies and the like do not count as academic monographs in the sense 
of an independent qualification publication. 

(2) There is no complete and constantly updated list of leading international publishers that 

are classified by the relevant scientific community as very good publication organs. We 

are guided by the positive list of leading international publishers developed by the SENSE 

Research School and use those listed as category A there as leading international 

publishers.1  Following the logic of the SENSE list, equivalent lists for specific habilitation 

subjects/fields can be used if they are comparable in terms of creation logic and 

selectivity, if the applicant desires so and is able to provide written justification. 

Publications in other editorials (not SENSE category A) can be part of a cumulative 

habilitation achievement according to §4. 

 

 
1 http://www.sense.nl/gfx_content/documents/ABCDE-
indeling%20Scientific%20Publishers%20SENSE_approved_May_2009.pdf (accessed July 20, 2020, web archive 
version: http://web.archive.org/web/20201126030041/http://www.sense.nl/gfx_content/documents/ABCDE-
indeling%20Scientific%20Publishers%20SENSE_approved_May_2009.pdf). Publishers in category A are: 
Cambridge University Press, Columbia University Press, Harvard University Press, John's Hopkins University 
Press, The MIT Press, Oxford University Press, Princeton University Press, Stanford University Press, University 
of Chicago Press, Yale University Press. 
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§4 Cumulative habilitation achievement  
 

(1) A cumulative habilitation thesis may consist of a combination of relevant scientific 
monographs and/or articles in relevant scientific journals. 

(2) The habilitation candidate must submit at least three articles, each of which must be 
published in a relevant scientific journal in the department-specific journal list2 or 
officially accepted for publication as a scientific monograph by a scientific publisher.3 
One of the contributions must be written by a single author.  

(3) The contributions must be related in terms of content, which is set out in an 
accompanying synopsis. The synopsis is similar in scope and style to an independent 
publication. It sets out the relationships between the individual publications and places 
them critically and reflectively in the larger research context (research paradigm or 
methodology, field of research).  

(4) To formally classify the quality of the journals and publishers in which the submitted 
articles have appeared, they are rated on a points scale. For journal publications, the 
journals are classified into subject categories4 and assigned points based on the quartiles 
of the Clarivate Journal Citation Report (JCR) Impact Factor Rankings for the proven year 
of first submission. For habilitation applicants within the framework of a qualification 
agreement, the starting year of the benchmarking in the qualification agreement, i.e. the 
conclusion of the qualification agreement, is used as the basis, analogous to §3.2 of the 
"Research performance standards for successful completion of a qualification agreement 
at the Department of Socioeconomics". In addition, an assignment according to Scopus 
SJR can be made if this is requested by the applicant and justified in writing.5 In the event 
of major differences in the corresponding point scores, a deviation from the guideline 
value shown in § 4(6) can be justified. If a journal falls into different "fields", the one with 
the best classification of the journal is selected.  6 Publications in the first quartile (Q1) 
receive 1.0 points, publications in the 2nd quartile receive 0.5 points, publications in 
quartiles 3 and 4 receive 0 points. For book manuscripts, book manuscripts in SENSE 
rating category A receive 4 points, category B 2 points and category C 1 point.  

 

 

 
2 The department-specific journal list is defined in the "Departmental guidelines for performance bonuses for 
special research achievements in organizational units" (as of 2022-12-07). It is made up of journals that are 
listed in the Science Citation Index (SCI), Social Sciences Citation Index (SSCI) and the Arts and Humanities 
Citation Index (AHCI). SCI, SSCI and AHCI include international journals and are subject to the international 
standards of the research communities relevant to the Department of Socioeconomics (in particular peer 
reviews). In the practice of this guideline, these are the journals according to §4(4) 
3 The SENSE rating (see footnote 1), category A, B, C, applies as a positive list of scientific publishers.  
4 A subject category ("field") is a SCI, SSCI bzw. AHCI ”Category” to which the corresponding journal is assigned 
in the Journal Citation Report (JCR). 
5 For example, in the event that recognized top journals in a discipline do not have a high impact factor among 
the Journal Citation Report (JCR). 
6 If Web of Science is permanently unavailable at WU, SCImago Journal Rank positions for "only WoS journals" 
will be used according to the version of the guideline from May 9, 2024, and a “field" corresponds to a SCImago 
"subject category”. 
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(5) For co-authored contributions, the points determined according to (4) are multiplied by 
the following discount factors. 

Number of authors Factor 
 

1  1.00 

2  0.95 

3  0.90 

4  0.80 

5  0.70 

6  0.55 

7 or more  0.40 

 

(6) For a cumulative habilitation achievement, the sum of the points determined according 
to (4) and (5) should be at least 4.0.  

 

§5 Special regulation for external habilitation applicants 
 
(1) External habilitation applicants should have been actively and substantially associated 

with WU, and especially the Department of Socioeconomics, for several years (including 

the last five years).  External habilitation applicants must have a total of at least 6 credit 

hours (SWS) of teaching experience in academic programs associated with the 

Department of Socioeconomics at WU. 

(2) The habilitation work of external habilitation candidates must be relevant to the venia 

docendi applied for and should also be visibly related to the research profile of the 

Department, e.g. through joint research activities with members of the Department of 

Socioeconomics. 

(3) Before applying for the venia docendi, a commitment to teaching at WU is expected, 

especially in the last three years before submitting the habilitation application. This 

applies specifically to programs or teaching modules for which the Department of 

Socioeconomics is curricularly responsible at WU. Evaluations of teaching contributions 

in the recent past should be available (e.g. peer evaluation, student "fast feedback" on 

individual teaching units, standardized evaluation of courses). These evaluations serve as 

proof of the required didactic skills (§ 103 para. 2 Universities Act 2002). 

(4) External habilitation candidates must present themselves at the Department of 
Socioeconomics by giving an academic research seminar at least 6 months before the 
habilitation procedure is initiated. 

 

§6 Application for a venia docendi 

The requirements and process for applying for a teaching authorization at WU are regulated 
in detail in §1 of the Senate's Habilitation Guidelines. In addition, the Senate Office has 
prepared guidelines for applicants for habilitation. 
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§7 Transitional regulation/ protection of legitimate expectations 
 
The trust of habilitation applicants, who can claim that they have relied on previous rules, 
must be protected. Legal certainty is regulated in the WU statutes (here:  Annex 6 
Habilitation Guidelines of the Senate, § 1 (5a)). 
 
“In the event of a change in the habilitation guidelines of the respective department, 
including the external quality criteria mentioned therein (e.g. journal ratings) or the subject-
specific regulations mentioned in paragraph 5, the principle of protection of legitimate 
expectations must be observed. The habilitation candidate has the right to submit the 
application for the granting of the venia docendi in accordance with the department-specific 
directive valid at that time or in accordance with a department-specific directive that was 
valid for a maximum of 4 years prior to the application for the granting of the venia docendi. 
This 4-year period is extended by periods pursuant to § 20 para. 3 subparas. 1 and 2 KollV; 
the extension periods pursuant to subpara. 1 may not exceed a total of three years, and 
those pursuant to subpara. 2 may not exceed one year. This regulation also applies to 
changes to the subject-specific regulations mentioned in paragraph 5." 
 
For clarification purposes, it is stated here that the department-specific guideline in force at 
the time of new employment at WU Vienna applies in any case. The protection period of 4 
years for new hires at WU Vienna can only apply to future changes. 
 
 

§8 Entry into force and evaluation 
 
The Department Conference and the WU Senate are consulted on the habilitation guidelines 
of the Department of Socioeconomics. They then enter into force upon publication in the 
WU Bulletin. The habilitation guidelines are evaluated regularly, at intervals of no more than 
3 years. 
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(Universities Act 2002 - UG); (here in particular provisions in §103) 

• Statutes of the WU (2022-06-22): Statutes of the Vienna University of Economics and 
Business. Bulletin 40, No. 215 of June 26, 201, here: 

o Section VI, Habilitation procedure  
o Habilitation guidelines (Annex 6 of the Statutes) 

Further sources 
 
SENSE - Socio-Economic and Natural Sciences of the Environment (2009): Sense Ranking of 

Academic Publishers. SENSE Research School.  
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6 
 

http://www.sense.nl/gfx_content/documents/ABCDE-
indeling%20Scientific%20Publishers%20SENSE_approved_May_2009.pdf, web archive 
at 
http://web.archive.org/web/20201126030041/http://www.sense.nl/gfx_content/doc
uments/ABCDE-
indeling%20Scientific%20Publishers%20SENSE_approved_May_2009.pdf   
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Full Professor of Human Resource Management 
(Ref.no. 2025-02) 
WU (Vienna University of Economics and Business) 

 

 
WU is currently inviting applications for the position of a full professor1 of Human Resource 

Management at the Department of Management. Candidates are expected to have 

established an international reputation as a researcher in their field. Depending on the 

candidate’s academic credentials, the employment contract can be concluded either as a 

permanent employment contract or as a fixed-term employment contract with the option of a 

permanent extension.2 

WU (Vienna University of Economics and Business) combines excellence with responsibility. 

Its rare triple accreditation by EQUIS, AACSB, and AMBA is a guarantee for the highest quality 

research and teaching in the fields of business, economics, and business law. WU’s research 

is characterized by a wide diversity of disciplines practiced at WU, allowing researchers to deal 

with even the most complex of research questions. 

 
International cooperation is very important to WU, and we encourage and support both faculty 

and student mobility. WU is also very aware of its responsibility to its students, faculty, and 

staff and is committed to gender equality, equal opportunities, accessibility, family-friendly 

working conditions, and sustainability. 

 
WU is committed to diversity and inclusion, and qualified women are strongly encouraged to 

apply. In case of equal qualification, female candidates will be given preference. People with 

disabilities are encouraged to apply and will be supported during each stage of the recruitment 

process. Candidates’ qualifications will be assessed in the context of their academic age. 

WU has been awarded University and Family Audit (Audit hochschuleundfamilie) certification 

and assists dual career couples. For further details, please see 

https://www.wu.ac.at/en/careers/job-portal. 

Further details on the call for applications, including a detailed qualification profile, can be 

found online: https://www.wu.ac.at/en/careers/job-portal/jobs/professorships. 

 

 

 

 

 

 

 
1 employed under salary group A 1 pursuant to the Collective Bargaining Agreement for University Staff 

[Kollektivvertrag für die Arbeitnehmer/innen der Universitäten], minimum gross yearly salary: 
€92,460.20; the actual annual gross salary is subject to negotiation 

 
2 The duration of fixed-term contracts is subject to negotiation. 
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Full Professor of Human Resource Management 
(Ref.no. 2025-02) 

In the Department of Management (https://www.wu.ac.at/en/management), we engage in 

research, teaching, executive education, and third mission activities. We strive towards 

excellent research at the highest level, and to contribute to exchanging knowledge 

internationally and nationally, within academia and with other actors in society. We ground 

our research and teaching mainly in management and organizational theory, and we 

appreciate a social science perspective. We value our common understanding of academia as 

a joint effort grounded in mutual respect and appreciate our constructive collaboration. 

 

 
A) Qualifications 

 
Human Resource Management (HRM) is a research area encompassing a broad variety of 

topics, as well as various relevant theoretical and methodological approaches. Human 

Resource Management particularly addresses structural and organizational aspects related to 

selecting, developing, evaluating, and rewarding human resources that contribute to 

organizational outcomes. Ideally, candidates will explore various challenges and opportunities 

related to the future of work in and about human resource management and consider its 

contextual embeddedness. This includes, but is not limited to, (1) Work, employment & society 

(e.g., sustainable and common good HRM), (2) Strategy and HRM, (3) Labour Relations and 

HRM, (4) Entrepreneurship and HRM, (5) Creativity & Innovation and HRM, (6) Artificial 

Intelligence & Digitalization and HRM, in different types of organizations and cultural contexts. 

In one or more of these research areas, candidates should have a track record of theory- 

related, empirical research in organizations. 

The successful candidate is expected to have established an international reputation as a 

researcher as exemplified above and to have the following characteristics (candidates’ 

qualifications will be assessed under consideration of their academic age): 

a) A solid academic qualification (e.g. PhD, habilitation, or equivalent qualification) in 

management (highly advantageous), alternatively a closely related area; 

b) a track record of international experience; 

c) an outstanding international reputation for excellent research in Human Resource 

Management from a social science perspective; 

d) an excellent research record with regard to their academic age, especially by 

a. having demonstrated the ability to publish in top-tier journals of the field 

(especially advantageous also in journals from the WU star-list and the 

department’s A+ and A lists) and by 

b. regular participation in conferences and workshops in the field of 

Management (e.g., Academy of Management, EGOS, EURAM, VHB) 

e) a record in successfully attracting research funding; 

f) excellent teaching qualifications at undergraduate and graduate levels as well as in 

executive education; 

g) active participation in the international scientific community and a track record of 

serving the scientific community; 

h) team leadership qualities; 

i) gender and diversity management skills; 
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j) well documented activities in the areas of self-governance and third mission. 

k) ability to teach in German is an advantage; in case this is not possible at the start of 

the employment, a strong commitment to learn German towards an advanced level 

(CEFR B2) in the first five years is expected in order to fulfill necessary responsibilities 

of this position, including teaching, university self-governance, and third mission 

activities. 

 

 

B) What we expect from the successful candidate 

 
We expect the successful candidate to teach at all levels of higher education and executive 

education at WU, both in classroom and in distance-learning. Full professors are expected to 

teach eight credit hours weekly at WU. We also want them to play an active role in the 

development and improvement of existing academic programs. 

The successful candidate will be expected to take on a leadership role at institute level at the 

Department of Management, to establish stakeholder relations and to position the Institute 

for Human Resource Management as national and international knowledge hub for HRM. The 

new professor should also take an active role in the university’s self-governance and third 

mission activities. The successful candidate shares the department’s collaborative approach 

and is also expected to contribute to the future development of the Department of 

Management (see https://www.wu.ac.at/management/). 

Overall, the successful candidate complements the department’s profile in research, teaching, 

and third mission. Especially in research, the candidate introduces new approaches to the 

overall portfolio of the department as well as connects with existing research foci. 

 

 
C) Application process 

 
WU assesses performance in the context of each applicant’s biography and relative to the 

opportunities available to them. This approach recognizes that academic achievements cannot 

be assessed separately from each individual researchers’ biographical factors. To ensure equal 

opportunities, qualifications are evaluated relative to the applicant’s academic age. This 

means that WU takes biographical factors such as part-time employment or career 

interruptions due to caregiving or childcare obligations or other functions performed at or 

outside of a university into account. Depending on the candidate’s academic credentials, the 

employment contract can be concluded either as a permanent employment contract or as a 

fixed-term employment contract with the option of a permanent extension. 

In your application, you can include personal data related to biographical factors. WU will keep 

all data that you send us as part of your application confidential. All persons involved in the 

selection procedure are bound by obligations of secrecy. 

Applicants should address their applications and all relevant documents (including in any case 

a letter of motivation, academic CV, reference to the criteria specified in the call for 

applications) to the rector of WU (Vienna University of Economics and Business), 

Welthandelsplatz 1, 1020 Vienna and upload these documents using the link provided/ button 

below. 

Please submit your application via WU’s online recruiting tool by May 15, 2025. 
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For details about the position, please contact the department head, Professor Renate Meyer, 

Department of Management, by phone: ++43-1-31336-4437, or email: 

renate.meyer@wu.ac.at or Professor Reinhard Prügl, Department of Management, by phone: 

++43-1-31336-6476, or email: reinhard.pruegl@wu.ac.at. 

 
For details about the application process, please contact the Senior Faculty Recruitment team 

by email at: prof.application@wu.ac.at. 

Please note: Only applications uploaded via our online recruiting tool will be considered. In 

their application documents, applicants must respond to all criteria specified in the call for 

applications, especially to items A) Qualifications and B) Expectations. A reference to these 

two items is considered a mandatory element of any application to WU Vienna, and any 

applications that lack this mandatory element cannot be considered. 
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Full Professor of Management and Organizational Behavior 
(Ref.no. 2025-03) 
WU (Vienna University of Economics and Business) 
 

 

WU is currently inviting applications for the position of a full professor1 of Management and 

Organizational Behavior at the Department of Management. Candidates are expected to 

have established an international reputation as a researcher in their field. Depending on the 

candidate’s academic credentials, the employment contract can be concluded either as a 

permanent employment contract or as a fixed-term employment contract with the option of a 

permanent extension.2 

WU (Vienna University of Economics and Business) combines excellence with responsibility.  

Its rare triple accreditation by EQUIS, AACSB, and AMBA is a guarantee for the highest quality 

research and teaching in the fields of business, economics, and business law. WU’s research 

is characterized by a wide diversity of disciplines practiced at WU, allowing researchers to deal 

with even the most complex of research questions. 

 

International cooperation is very important to WU, and we encourage and support both faculty 

and student mobility. WU is also very aware of its responsibility to its students, faculty, and 

staff and is committed to gender equality, equal opportunities, accessibility, family-friendly 

working conditions, and sustainability. 

WU is committed to diversity and inclusion, and qualified women are strongly encouraged to 

apply. In case of equal qualification, female candidates will be given preference. People with 

disabilities are encouraged to apply and will be supported during each stage of the recruitment 

process. Candidates’ qualifications will be assessed in the context of their academic age.  

WU has been awarded University and Family Audit (Audit hochschuleundfamilie) certification 

and assists dual career couples. For further details, please see 

https://www.wu.ac.at/en/careers/job-portal.  

Further details on the call for applications, including a detailed qualification profile, can be 

found online: https://www.wu.ac.at/en/careers/job-portal/jobs/professorships.  

 

 

 

1 employed under salary group A 1 pursuant to the Collective Bargaining Agreement for University Staff 

[Kollektivvertrag für die Arbeitnehmer/innen der Universitäten], minimum gross yearly salary: 
€92,460.20; the actual annual gross salary is subject to negotiation 

2 The duration of fixed-term contracts is subject to negotiation. 
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Full Professor of Management and Organizational Behavior 
(Ref.no. 2025-03) 

In the Department of Management (https://www.wu.ac.at/en/management), we engage in 

research, teaching, executive education, and third mission activities. We strive towards 

excellent research at the highest level, and to contribute to exchanging knowledge 

internationally and nationally, within academia and with other actors in society. We ground 

our research and teaching mainly in management and organizational theory, and we 

appreciate a social science perspective. We value our common understanding of academia as 

a joint effort grounded in mutual respect and appreciate our constructive collaboration.  

 

A) Qualifications 

Management and Organizational Behavior is a research area encompassing a broad 

variety of topics, as well as various relevant methodological approaches. This field is focussed 

on human behaviour in and around organizations, including personality traits, individual  

behaviour, learning, motivations, and attitudes, as well as social and collaborative 

interactions. Since the position is embedded in the Department of Management, it is crucial 

that candidates explore research questions that relate to management behaviour as well as 

managing behaviour in organizations and consider its contextual embeddedness. Various 

research topics deserve attention in this field. These include, but are not limited to, (1) 

individual and managerial cognitions, attitudes, and behaviours, (2) individual motives, 

careers, group dynamics, and organizational cultures, (3) the relation between personality 

traits and managerial and organizational processes, (4) individual and managerial decision 

making, (5) organizational negotiation and power dynamics, and (6) perceptions about 

individuals and groups and their influence on individual, group, and organizational outcomes. 

In one or more of these research areas, candidates should have a strong track record of 

theory-related empirical research in organizations. 

The successful candidate is expected to have established an international reputation as a 

researcher as exemplified above and to have the following characteristics (candidates’ 

qualifications will be assessed under consideration of their academic age): 

a) A solid academic qualification (e.g. PhD, habilitation, or equivalent qualification) in 

management (highly advantageous), alternatively a closely related area; 

b) a track record of international experience;  

c) an outstanding international reputation for excellent research in Management and 

Organizational Behavior from a social science perspective; 

d) an excellent research record with regard to their academic age, especially by  

a. having demonstrated the ability to publish in top-tier journals of the field 

(especially advantageous also in journals from the WU star-list and the 

department’s A+ and A lists) and by  

b. regular participation in recognized international conferences and workshops 

in the field of Management (e.g., Academy of Management, EGOS, EURAM, 

EAWOP); 

e) a record in successfully attracting research funding;  

f) excellent teaching qualifications at undergraduate and graduate levels as well as in 

executive education;  
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g) active participation in the international scientific community and a track record of 

serving the scientific community; 

h) team leadership qualities; 

i) gender and diversity management skills;  

j) well documented activities in the areas of self-governance and third mission.  

k) ability to teach in German is an advantage; in case this is not possible at the start of 

the employment, a strong commitment to learn German towards an advanced level 

(CEFR B2) in the first five years is expected in order to fulfill necessary responsibilities 

of this position, including teaching, university self-governance, and third mission 

activities. 

 

B) What we expect from the successful candidate  

We expect the successful candidate to teach at all levels of higher education and executive 

education at WU, both in classroom and in distance-learning. Full professors are expected to 

teach eight credit hours weekly at WU. We also want them to play an active role in the 

development and improvement of existing academic programs.  

The successful candidate will be expected to take on a leadership role at institute level at the 

Department of Management, to establish stakeholder relations and to position the Institute 

for Management and Organizational Behavior as international knowledge hub for management 

and organizational behavior. The new professor should also take an active role in the 

university’s self-governance and third mission activities. The successful candidate shares the 

department’s collaborative approach and is also expected to contribute to the future 

development of the Department of Management (see https://www.wu.ac.at/management/). 

Overall, the successful candidate complements the department’s profile in research, teaching, 

and third mission. Especially in research, the candidate introduces new approaches to the 

overall portfolio of the department as well as connects with existing research foci. 

 

C) Application process 

WU assesses performance in the context of each applicant’s biography and relative to the 

opportunities available to them. This approach recognizes that academic achievements cannot 

be assessed separately from each individual researchers’ biographical factors. To ensure equal 

opportunities, qualifications are evaluated relative to the applicant’s academic age. This 

means that WU takes biographical factors such as part-time employment or career 

interruptions due to caregiving or childcare obligations or other functions performed at or 

outside of a university into account. Depending on the candidate’s academic credentials, the 

employment contract can be concluded either as a permanent employment contract or as a 

fixed-term employment contract with the option of a permanent extension. 

In your application, you can include personal data related to biographical factors. WU will keep 

all data that you send us as part of your application confidential. All persons involved in the 

selection procedure are bound by obligations of secrecy. 

Applicants should address their applications and all relevant documents (including in any case 

a letter of motivation, academic CV, reference to the criteria specified in the call for 
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applications) to the rector of WU (Vienna University of Economics and Business), 

Welthandelsplatz 1, 1020 Vienna and upload these documents on the WU website. 

Please submit your application via WU’s online recruiting tool by May 15, 2025. 

For details about the position, please contact the department head, Professor Renate Meyer, 

Department of Management, by phone: ++43-1-31336-4437, or email: 

Renate.Meyer@wu.ac.at, or deputy department head, Professor Jurgen Willems, Department 

of Management, by phone: ++43-1-31336-4437, or email: Jurgen.Willems@wu.ac.at. 

For details about the application process, please contact the Senior Faculty Recruitment team 

by email at: prof.application@wu.ac.at. 

Please note: Only applications uploaded via our online recruiting tool will be considered. In 

their application documents, applicants must respond to all criteria specified in the call for 

applications, especially to items A) Qualifications and B) Expectations. A reference to these 

two items is considered a mandatory element of any application to WU Vienna, and any 

applications that lack this mandatory element cannot be considered.  
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2 Full Professors of Business Administration and Information 
Systems 

(Ref.no. 2025-04, 2025-05) 
WU (Vienna University of Economics and Business) 

 

WU is currently inviting applications for the position of two full professors1 of 

“Betriebswirtschaftslehre und Wirtschaftsinformatik (Business Administration and 

Information Systems)” at the Department of Information Systems and Operations 

Management. Candidates are expected to have established an international reputation as a 

researcher in their field. We envision the two new positions to strengthen the department 

and WU in our goal towards a responsible digital transformation, and attract excellent 

candidates who contribute to our joint vision on information systems and operations 

management, with two focus directions outlined in the detailed announcements below: 

 

1) Foundations of contemporary information systems (2025-04), where we look 

for candidates who complement and strengthen the existing research at our 

department in areas such as: 

• AI Systems and Architectures 

• Data Mining and Machine Learning 

• Distributed Systems and Decentralization 
• Distributed Ledgers 
• Cloud and Virtualisation 
• IoT and Edge Computing 
• Data Governance for AI 

2) Operations Management with a focus on digital transformation (2025-05), 

where the candidate’s expertise falls within one of the following research areas: 

 

• behavioural operations 

• AI application to process improvements 

• integrated supply and demand management 

• production planning and control 

• supply chain planning and control 

• circular supply chains and sustainable supply chain management 

• tokenization in supply chains and new product development 

WU (Vienna University of Economics and Business) combines excellence with responsibility.  

Its rare triple accreditation by EQUIS, AACSB, and AMBA is a guarantee for the highest quality 

research and teaching in the fields of business, economics, and business law. WU’s research 

is characterized by a wide diversity of disciplines practiced at WU, allowing researchers to deal 

with even the most complex of research questions. 

 

1 employed under salary group A 1 pursuant to the Collective Bargaining Agreement for University Staff 

[Kollektivvertrag für die Arbeitnehmer/innen der Universitäten], minimum gross yearly salary: 
€92,460.20; the actual annual gross salary is subject to negotiation 
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International cooperation is very important to WU, and we encourage and support both faculty 

and student mobility. WU is also very aware of its responsibility to its students, faculty, and 

staff and is committed to gender equality, equal opportunities, accessibility, family-friendly 

working conditions, and sustainability. 

WU is committed to diversity and inclusion, and qualified women are strongly encouraged to 

apply. In case of equal qualification, female candidates will be given preference. People with 

disabilities are encouraged to apply and will be supported during each stage of the recruitment 

process. Candidates’ qualifications will be assessed in the context of their academic age.  

WU has been awarded University and Family Audit (Audit hochschuleundfamilie) certification 

and assists dual career couples. For further details, please see 

https://www.wu.ac.at/en/careers/job-portal.  

Further details on the call for applications, including a detailed qualification profile, can be 
found in the attached announcements and online: https://www.wu.ac.at/en/careers/job-
portal/jobs/professorships.  
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Full Professor of Business Administration and Information Systems 

(Ref.no. 2025-04) 

WU is currently inviting applications for the position of a full professor2 of 

“Betriebswirtschaftslehre und Wirtschaftsinformatik (Business Administration and 

Information Systems)” with an emphasis on foundations for contemporary information 

systems at the Department of Information Systems and Operations Management. Candidates 

are expected to have established an international reputation as a researcher in their field. 

Depending on the candidate’s academic credentials, the employment contract can be 

concluded either as a permanent employment contract or as a fixed-term employment 

contract with the option of a permanent extension.3 

The new professor will complement the existing profile of the Department of Information 

Systems and Operations Management and will contribute to research, teaching, and service 

activities. 

 

A) Qualifications 

The successful candidate is expected to have established an international reputation as a 

researcher in their field and to have outstanding qualifications. Candidates’ qualifications will 

be assessed in the context of their academic age. Candidates must have: 

a) A solid academic qualification (e.g. PhD, habilitation) in Information Systems, 

Computer Science or a related area;  

b) An outstanding international reputation for high quality scholarship in foundations for 

contemporary information systems commensurate with academic age, especially by 

having demonstrated the ability to publish in top-tier journals in the field (e.g., 

journals listed in the WU’s star journal list and the department’s journal list);  

c) Excellent teaching qualifications at undergraduate and graduate levels as well as in 

executive education;  

d) proven international experience;  

e) potential of attracting research funding;  

f) leadership qualities;  

g) gender and diversity management skills. 

 

B) What we expect from the successful candidate  

The successful candidate is expected to conduct and publish outstanding empirically 

grounded research in Information Systems with a focus on foundations for contemporary 

information systems. The candidate should be highly competent in applying the relevant 

descriptive and/or predictive and/or prescriptive methods to complement the current 

 

2 employed under salary group A 1 pursuant to the Collective Bargaining Agreement for University Staff 

[Kollektivvertrag für die Arbeitnehmer/innen der Universitäten], minimum gross yearly salary: 
€92,460.20; the actual annual gross salary is subject to negotiation 

3 The duration of fixed-term contracts is subject to negotiation. 
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research profile of the institute. Ideally, the research expertise of the candidate 

complements the existing expertise and research areas of the department in areas such as:  

• AI Systems and Architectures 
• Data Mining and Machine Learning 
• Distributed Systems and Decentralization 
• Distributed Ledgers 
• Cloud and Virtualisation 
• IoT and Edge Computing 
• Data Governance for AI 

The successful candidate is expected to engage in high quality teaching at WU at all levels 

(bachelor, MSc, doctorate and executive education) in particular to support our Bachelor’s 

Programs in Business, Economics, and Social Sciences as well as Business & Economics, and 

our Master of Science (MSc) Digital Economy. Full professors are expected to teach 8 weekly 

credit hours. 

Teaching experience in English is required. Non-German-speaking candidates will be 

expected to acquire proficiency in German over a certain period of time. 

We also expect the new professor to take an active role in the university’s self-governance 

and third mission activities. 

 

C) Application process 

WU assesses performance in the context of each applicant’s biography and relative to the 

opportunities available to them. This approach recognizes that academic achievements cannot 

be assessed separately from each individual researchers’ biographical factors. To ensure equal 

opportunities, qualifications are evaluated relative to the applicant’s academic age. This 

means that WU takes biographical factors such as part-time employment or career 

interruptions due to caregiving or childcare obligations or other functions performed at or 

outside of a university into account. Depending on the candidate’s academic credentials, the 

employment contract can be concluded either as a permanent employment contract or as a 

fixed-term employment contract with the option of a permanent extension. 

In your application, you can include personal data related to biographical factors. WU will keep 

all data that you send us as part of your application confidential. All persons involved in the 

selection procedure are bound by obligations of secrecy. 

Applicants should address their applications and all relevant documents (including in any case 

a letter of motivation, academic CV, reference to the criteria specified in the call for 

applications) to the rector of WU (Vienna University of Economics and Business), 

Welthandelsplatz 1, 1020 Vienna and upload these documents using the link provided/ button 

below. 

Please submit your application via WU’s online recruiting tool by May 7, 2025. 

For details about the position, please contact Professor Prof. Axel Polleres, chair of the 

Department of Informations Systems and Operations Management, by phone: ++43-1-

31336-5297, or by email: axel.polleres@wu.ac.at. 
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For details about the application process, please contact the Senior Faculty Recruitment team 

by email at: prof.application@wu.ac.at. 

Please note: Only applications uploaded via our online recruiting tool will be considered. In 

their application documents, applicants must respond to all criteria specified in the call for 

applications, especially to items A) Qualifications and B) Expectations. A reference to these 

two items is considered a mandatory element of any application to WU Vienna, and any 

applications that lack this mandatory element cannot be considered.  
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2 Full Professors of Business Administration and Information 
Systems 

(Ref.no. 2025-04, 2025-05) 
WU (Vienna University of Economics and Business) 

 

WU is currently inviting applications for the position of two full professors1 of 

Betriebswirtschaftslehre und Wirtschaftsinformatik (Business Administration and 

Information Systems) at the Department of Information Systems and Operations 

Management. Candidates are expected to have established an international reputation as a 

researcher in their field. We envision the two new positions to strengthen the department 

and WU in our goal towards a responsible digital transformation, and attract excellent 

candidates who contribute to our joint vision on information systems and operations 

management, with two focus directions outlined in the detailed announcements below: 

 

1) Foundations of contemporary information systems (2025-04), where we look 

for candidates who complement and strengthen the existing research at our 

department in areas such as: 

• AI Systems and Architectures 

• Data Mining and Machine Learning 

• Distributed Systems and Decentralization 
• Distributed Ledgers 
• Cloud and Virtualisation 
• IoT and Edge Computing 
• Data Governance for AI 

2) Operations Management with a focus on digital transformation (2025-05), 

where the candidate’s expertise falls within one of the following research areas: 

 

• behavioural operations 

• AI application to process improvements 

• integrated supply and demand management 

• production planning and control 

• supply chain planning and control 

• circular supply chains and sustainable supply chain management 

• tokenization in supply chains and new product development 

WU (Vienna University of Economics and Business) combines excellence with responsibility.  

Its rare triple accreditation by EQUIS, AACSB, and AMBA is a guarantee for the highest quality 

research and teaching in the fields of business, economics, and business law. WU’s research 

is characterized by a wide diversity of disciplines practiced at WU, allowing researchers to deal 

with even the most complex of research questions. 

 

1 employed under salary group A 1 pursuant to the Collective Bargaining Agreement for University Staff 

[Kollektivvertrag für die Arbeitnehmer/innen der Universitäten], minimum gross yearly salary: 
€92,460.20; the actual annual gross salary is subject to negotiation 
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International cooperation is very important to WU, and we encourage and support both faculty 

and student mobility. WU is also very aware of its responsibility to its students, faculty, and 

staff and is committed to gender equality, equal opportunities, accessibility, family-friendly 

working conditions, and sustainability. 

WU is committed to diversity and inclusion, and qualified women are strongly encouraged to 

apply. In case of equal qualification, female candidates will be given preference. People with 

disabilities are encouraged to apply and will be supported during each stage of the recruitment 

process. Candidates’ qualifications will be assessed in the context of their academic age.  

WU has been awarded University and Family Audit (Audit hochschuleundfamilie) certification 

and assists dual career couples. For further details, please see 

https://www.wu.ac.at/en/careers/job-portal.  

Further details on the call for applications, including a detailed qualification profile, can be 
found in the attached announcements and online: https://www.wu.ac.at/en/careers/job-
portal/jobs/professorships.  
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Full Professor of Business Administration and Information Systems 

(Ref.no. 2025-05) 

WU is currently inviting applications for the position of a full professor2 of 

Betriebswirtschaftslehre und Wirtschaftsinformatik (Business Administration and 

Information Systems) with an emphasis on the interface between operations management 

and digital transformation at the Department of Information Systems and Operations 

Management. Candidates are expected to have established an international reputation as a 

researcher in their field. Depending on the candidate’s academic credentials, the employment 

contract can be concluded either as a permanent employment contract or as a fixed-term 

employment contract with the option of a permanent extension.3 

Based in the Department of Information Systems and Operations Management, the new 

professor will join the Institute for Production Management and contribute to research, 

teaching, and service activities. 

 

A) Qualifications 

The successful candidate is expected to have established an international reputation as a 

researcher in their field and to have outstanding qualifications. Candidates’ qualifications will 

be assessed in the context of their academic age. Candidates must have: 

a) A solid academic qualification (e.g. PhD, habilitation) in Operations Management or a 

related area;  

b) An outstanding international reputation for high quality scholarship in the area of 

Operations Management with a focus on the interface between operations and digital 

transformation commensurate with academic age, especially by having demonstrated 

the ability to publish in top-tier journals in the field (e.g., journals listed in the WU’s 

star journal list);  

c) Excellent teaching qualifications at undergraduate and graduate levels as well as in 

executive education;  

d) proven international experience;  

e) potential of attracting research funding;  

f) leadership qualities;  

g) gender and diversity management skills. 

 

B) What we expect from the successful candidate  

The successful candidate is expected to conduct and publish outstanding empirically 

grounded research in Operations Management with a focus on digital transformation. The 

candidate should be highly competent in applying the relevant descriptive and/or predictive 

and/or prescriptive methods to complement the current research profile of the institute. 

 

2 employed under salary group A 1 pursuant to the Collective Bargaining Agreement for University Staff 

[Kollektivvertrag für die Arbeitnehmer/innen der Universitäten], minimum gross yearly salary: 
€92,460.20; the actual annual gross salary is subject to negotiation 

3 The duration of fixed-term contracts is subject to negotiation. 
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Ideally, the research expertise of the candidate falls within one of the existing research 

areas of the Institute which encompasses  

• behavioural operations 

• AI application to process improvements 

• integrated supply and demand management 

• production planning and control 

• supply chain planning and control 

• circular supply chains and sustainable supply chain management 

• tokenization in supply chains and new product development 

The successful candidate is expected to engage in high quality teaching at WU at all levels 

(bachelor, MSc, doctorate and executive education) in particular to support our Bachelor’s 

Programs in Business, Economics, and Social Sciences as well as Business & Economics, and 

our Master of Science (MSc) Supply Chain Management. Full professors are expected to 

teach 8 weekly credit hours. 

Teaching experience in English is required. Non-German-speaking candidates will be 

expected to acquire proficiency in German over a certain period of time. 

We also expect the new professor to take an active role in the university’s self-governance 

and third mission activities. 

 

C) Application process 

WU assesses performance in the context of each applicant’s biography and relative to the 

opportunities available to them. This approach recognizes that academic achievements cannot 

be assessed separately from each individual researchers’ biographical factors. To ensure equal 

opportunities, qualifications are evaluated relative to the applicant’s academic age. This 

means that WU takes biographical factors such as part-time employment or career 

interruptions due to caregiving or childcare obligations or other functions performed at or 

outside of a university into account. Depending on the candidate’s academic credentials, the 

employment contract can be concluded either as a permanent employment contract or as a 

fixed-term employment contract with the option of a permanent extension. 

In your application, you can include personal data related to biographical factors. WU will keep 

all data that you send us as part of your application confidential. All persons involved in the 

selection procedure are bound by obligations of secrecy. 

Applicants should address their applications and all relevant documents (including in any case 

a letter of motivation, academic CV, reference to the criteria specified in the call for 

applications) to the rector of WU (Vienna University of Economics and Business), 

Welthandelsplatz 1, 1020 Vienna and upload these documents using the link provided/ button 

below. 

Please submit your application via WU’s online recruiting tool by May 7, 2025. 

For details about the position, please contact Professor Prof. Gerald Reiner, deputy chair of 

the Department of Informations Systems and Operations Management, by phone: ++43-1-

31336-6227, or by email: gerald.reiner@wu.ac.at@wu.ac.at. 
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For details about the application process, please contact the Senior Faculty Recruitment team 

by email at: prof.application@wu.ac.at. 

Please note: Only applications uploaded via our online recruiting tool will be considered. In 

their application documents, applicants must respond to all criteria specified in the call for 

applications, especially to items A) Qualifications and B) Expectations. A reference to these 

two items is considered a mandatory element of any application to WU Vienna, and any 

applications that lack this mandatory element cannot be considered.  
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Universitätsprofessur für Immaterialgüterrecht 
(Kennzahl 2025-06) 
WU (Wirtschaftsuniversität Wien) 

 

An der WU (Wirtschaftsuniversität Wien) ist eine Universitätsprofessur1 für 

Immaterialgüterrecht am Institut für Unternehmensrecht, Department für Privatrecht zu 

besetzen. Gesucht wird eine international auf diesem Fachgebiet wissenschaftlich 

ausgewiesene Persönlichkeit. Abhängig von deren akademischer Qualifikation kann das 

Arbeitsverhältnis befristet, mit der Möglichkeit auf unbefristete Verlängerung, oder aber von 

vorneherein unbefristet abgeschlossen werden.2 
 

Die WU (Vienna University of Economics and Business) vereint Exzellenz und Verantwortung. 

Die seltene Dreifach-Akkreditierung bei EQUIS, AACSB und AMBA bürgt für höchste Qualität 

der Lehre und Forschung im Bereich Wirtschaftswissenschaften und Wirtschaftsrecht. In der 

Forschung zeichnet sich die WU durch Vielfalt aus, die es erlaubt, komplexe Fragestellungen 

disziplinenübergreifend zu behandeln. 

Die WU legt großen Wert auf Internationalität und fördert die Mobilität von Faculty und 

Studierenden. Darüber hinaus ist sie sich ihrer Rolle als verantwortungsvolle Universität 

bewusst und sorgt für Barrierefreiheit und familienfreundliche Arbeitsstrukturen und bekennt 

sich zu Chancengerechtigkeit und zum Prinzip der Nachhaltigkeit.  

Diversität und Inklusion sind der WU ein großes Anliegen. Wir laden daher insbesondere 

Frauen ein, sich zu bewerben. Bei gleicher Qualifikation werden Frauen bevorzugt 

aufgenommen. Personen mit Behinderung unterstützen wir in allen Phasen des Bewer-

bungsprozesses. Die Qualifikationen der Bewerberinnen und Bewerber werden unter 

Berücksichtigung des akademischen Alters bewertet. 

Die WU wurde mit dem Zertifikat des Audits hochschuleundfamilie ausgezeichnet und bietet 

Unterstützung für Dual-Career-Paare an. Für nähere Informationen besuchen Sie bitte 

www.wu.ac.at/karriere/jobportal.  

Weitere Details zur Ausschreibung einschließlich des Qualifikationsprofils finden Sie unter: 

www.wu.ac.at/jobs.   

  

 

 

1 Angestellte*r gemäß Verwendungsgruppe A 1 laut Kollektivvertrag für die Arbeitnehmer*innen der 

Universitäten, jährliches Mindestentgelt € 92.460,20 brutto; das tatsächlich zur Auszahlung gelangende 
jährliche Bruttogehalt ist verhandelbar. 

2 Das Ausmaß der Befristung ist Gegenstand der Berufungsverhandlungen 
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Universitätsprofessur für Immaterialgüterrecht   
(Kennzahl 2025-06) 

Das Institut für Unternehmensrecht ist Teil des Departments für Privatrecht, das aus den drei 

Instituten Zivil- und Zivilverfahrensrecht, Unternehmensrecht sowie Arbeits- und Sozialrecht 

besteht. Das Department deckt das gesamte private Wirtschaftsrecht ab. Am Institut für 

Unternehmensrecht werden vor allem unternehmensrechtliche und unternehmensnahe 

zivilrechtliche Fragen in Forschung und Lehre bearbeitet. Das Institut für Unternehmensrecht 

ist vornehmlich im Bachelor- und Masterstudium Wirtschaftsrecht, ergänzend im PhD-

Studium, sowie in einschlägigen Lehrveranstaltungen in Bachelor- und Masterstudien mit 

wirtschaftswissenschaftlicher Ausrichtung aktiv; zudem auch in der Lehre an der Executive 

Academy der WU. Das Institut für Unternehmensrecht zählt zu den führenden 

Forschungseinrichtungen im Bereich des Unternehmensrechts in Österreich und im 

deutschsprachigen Raum und pflegt zahlreiche Forschungskooperationen mit in- und 

ausländischen Universitäten.  

 

A) Qualifikationsprofil  

Von dem neuen Professor*der neuen Professorin wird erwartet, dass er*sie international als 

Forscher*in im Fachgebiet der Professur ausgewiesen ist und ein ausgezeichnetes 

Qualifikationsprofil vorweisen kann. Die Qualifikationen der Bewerber*innen werden unter 

Berücksichtigung des akademischen Alters bewertet: 

a) Eine fundierte wissenschaftliche Qualifikation (z.B. Doktorat/PhD, Habilitation) im 

Unternehmensrecht oder einem verwandten Fachgebiet;  

b) eine hervorragende nationale und internationale Reputation für exzellente Forschung 

im Bereich Immaterialgüterrecht und Informationsrecht, dem akademischen Alter 

entsprechend, insbesondere im Hinblick auf Publikationen in führenden 

wissenschaftlichen Zeitschriften des Fachgebiets;  

c) exzellente Lehrleistung zum österreichischen und zum europäischen Recht auf 

Bachelor, Master, (allenfalls Diplom) und/oder Doktorats-Ebene sowie im Bereich 

Executive Education;  

d) nachgewiesene nationale und internationale Erfahrung;  

e) nachgewiesene Erfolge in der Einwerbung von Forschungsmitteln; 

f) Führungskompetenz;  

g) Kompetenz im Bereich des Gender and Diversity Management; 

h) Verbindung mit Praxis und Erfahrung mit wissenschaftlichen und/oder praktischen 

(interdisziplinären) Forschungsgruppen.  

 

B) Erwartungen an die zukünftige Stelleninhaberin*den zukünftigen 

Stelleninhaber  

Es wird Lehre auf allen Ebenen (Bachelor-, Master- und PhD-/Doktoratsstudien sowie 

Executive Education) erwartet. Die Lehrverantwortung beträgt acht Semesterwochenstunden.  

Erwartet wird die Vertiefung des Forschungsschwerpunktes Immaterialgüterrecht und 

Informationsrecht und insbesondere Bereitschaft zur Lehre ab Oktober 2025 zum 

österreichischen und europäischen Immaterialgüter- und Unternehmensrecht. 
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Ferner wird von dem neuen Professor*der neuen Professorin die Mitwirkung an den 

universitären Selbstverwaltungs- und Third Mission-Aktivitäten, insbesondere mit der 

österreichischen Community, und besonders anwendungsorientierte Forschung erwartet. 

 

C) Bewerbungsprozess 

An der WU wird Leistung im Kontext der jeweiligen Biografie und in Relation zu den 

Möglichkeiten einer Person, diese Leistung zu erbringen, berücksichtigt. Damit wird 

anerkannt, dass wissenschaftliche Leistungen in unterschiedliche Lebensläufe eingebettet 

sind. Qualifikationen werden im Sinne der Chancengerechtigkeit unter Berücksichtigung des 

akademischen Alters bewertet: Dh. es werden biografische Faktoren wie reduziertes 

Beschäftigungsausmaß oder Unterbrechung der Erwerbstätigkeit aufgrund von Pflege, 

Kinderbetreuung, anderen Funktionen innerhalb und außerhalb von Universitäten, etc. 

berücksichtigt. Abhängig von deren akademischer Qualifikation kann das Arbeitsverhältnis 

befristet, mit der Möglichkeit auf unbefristete Verlängerung, oder aber von vorneherein 

unbefristet abgeschlossen werden.  

Sie haben die Möglichkeit, personenbezogene Daten in Ihrer Bewerbung anzugeben. Die WU 

versichert, dass sämtliche Daten, die Sie an uns im Zuge der Bewerbung übermitteln, 

vertraulich behandelt werden. Alle mit dem Berufungsverfahren befassten Personen 

unterliegen der Amtsverschwiegenheit.  

Bewerber*innen werden gebeten, ihre Bewerbung und alle relevanten Dokumente (jedenfalls 

Motivationsschreiben, akademischer Lebenslauf, Bezugnahme auf die Kriterien des 

Ausschreibungstextes) an den Rektor der Wirtschaftsuniversität Wien, 1020 Wien, 

Welthandelsplatz 1, zu richten und auf der Webseite hochzuladen.  

Bitte bewerben Sie sich über das WU Online Recruiting Tool bis spätestens 16.04.2025. 

Für weitere inhaltliche Details zu dieser Position kontaktieren Sie bitte Professorin Susanne 

Kalss, Vorständin, Institut für Unternehmensrecht, telefonisch unter ++43-1-31336-4647, 

oder per E-Mail an susanne.kalss@wu.ac.at. 

Fragen zum Bewerbungsprozess richten Sie bitte an die Stabstelle für 

Berufungsangelegenheiten per E-Mail an prof.application@wu.ac.at.  

Bitte beachten Sie: Ausschließlich Online-Bewerbungen über unser Recruiting Tool werden 

berücksichtigt. Bewerberinnen und Bewerber haben sich in ihrer Bewerbung jedenfalls auf alle 

Kriterien des Ausschreibungstextes, insbesondere auf die Punkte A) Qualifikationsprofil und 

B) Erwartungen zu beziehen. Die WU Wirtschaftsuniversität Wien sieht die Bezugnahme auf 

diese zwei Punkte als Pflichtteil Ihrer Bewerbung vor. Bei Fehlen des Pflichtteils wird die 

Bewerbung nicht berücksichtigt.  
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Full Professor of International Tax Law, part-time, 20 % (pursuant 
to § 99 UG 2002) 
(Ref.no. 2025-07) 
WU (Vienna University of Economics and Business) 
 

 

WU is currently inviting applications for the position of a full professor1 of International Tax 

Law at the Department of Public Law and Tax Law (part-time 20%, duration of employment 

ist 3 years). Candidates are expected to have established an international reputation as a 

researcher in their field.  

WU (Vienna University of Economics and Business) combines excellence with responsibility.  

Its rare triple accreditation by EQUIS, AACSB, and AMBA is a guarantee for the highest quality 

research and teaching in the fields of business, economics, and business law. WU’s research 

is characterized by a wide diversity of disciplines practiced at WU, allowing researchers to deal 

with even the most complex of research questions. 
 

International cooperation is very important to WU, and we encourage and support both faculty 

and student mobility. WU is also very aware of its responsibility to its students, faculty, and 

staff and is committed to gender equality, equal opportunities, accessibility, family-friendly 

working conditions, and sustainability. 

WU is committed to diversity and inclusion, and qualified women are strongly encouraged to 

apply. In case of equal qualification, female candidates will be given preference. People with 

disabilities are encouraged to apply and will be supported during each stage of the recruitment 

process. Candidates’ qualifications will be assessed in the context of their academic age.  

WU has been awarded University and Family Audit (Audit hochschuleundfamilie) certification 

and assists dual career couples. For further details, please see 

https://www.wu.ac.at/en/careers/job-portal.  

Further details on the call for applications, including a detailed qualification profile, can be 

found online: https://www.wu.ac.at/en/careers/job-portal/jobs/professorships.  

 

 

 

 

1 employed under salary group A 1 pursuant to the Collective Bargaining Agreement for University Staff 

[Kollektivvertrag für die Arbeitnehmer/innen der Universitäten], minimum gross yearly salary: 
€92,460.20 (full-time); the actual annual gross salary is subject to negotiation 

Mitteilungsblatt vom 26. März 2025, 25. Stück, Nr. 165

https://www.wu.ac.at/en/careers/job-portal
https://www.wu.ac.at/en/careers/job-portal/jobs/professorships


  Page 2 of 3 
   

Full Professor of International Tax Law, part-time 20 % (pursuant 
to § 99 UG 2002) 
(Ref.no. 2025-07) 

Research and teaching at the Department of Public Law and Tax Law covers the areas of 

public law (including criminal law, European law, and international law) and tax law. The 

department is a leading institution in the fields of Austrian and international tax law, 

Austrian and international public law, economic criminal law, European law, and 

international law in the German-speaking world and internationally. The department is also 

mainly responsible for the public law core areas of WU’s law programs with a focus on 

business law, as well as for law-based courses in the bachelor’s and master’s programs in 

business and economics-related fields. 

Within the department, this position is assigned to the Institute for Austrian and 

International Tax Law. 

 

A) Qualifications 

The successful candidate is expected to have established an international reputation as a 

researcher in their field and to have outstanding qualifications. Candidates’ qualifications will 

be assessed in the context of their academic age on the basis of the following characteristics: 

a) A solid academic qualification in law (e.g. S.J.D./J.S.D);  

b) An outstanding international reputation for high quality scholarship in the area of 

international tax law commensurate with academic age, especially by having 

demonstrated the ability to publish in top-tier journals in the field;  

c) Excellent teaching qualifications at undergraduate and graduate levels as well as in 

executive education;  

d) proven international experience as a professor in an academic environment outside 

Europe;  

e) leadership qualities;  

f) gender and diversity management skills. 

 

B) What we expect from the successful candidate  

The successful candidate is expected to perform teaching activities at all levels (bachelor’s, 

master’s, PhD/doctorate, and executive education), both in the classroom and in distance-

learning formats. Full professors (part time, 20 %) are expected to teach two weekly credit 

hours.  

We also expect the new professor to take an active role in third mission activities. 

 

C) Application process 

WU assesses performance in the context of each applicant’s biography and relative to the 

opportunities available to them. This approach recognizes that academic achievements cannot 

be assessed separately from each individual researchers’ biographical factors. To ensure equal 
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opportunities, qualifications are evaluated relative to the applicant’s academic age. This 

means that WU takes biographical factors such as part-time employment or career 

interruptions due to caregiving or childcare obligations or other functions performed at or 

outside of a university into account.  

In your application, you can include personal data related to biographical factors. WU will keep 

all data that you send us as part of your application confidential. All persons involved in the 

selection procedure are bound by obligations of secrecy. 

Applicants should address their applications and all relevant documents (including in any case 

a letter of motivation, academic CV, reference to the criteria specified in the call for 

applications) to the rector of WU (Vienna University of Economics and Business), 

Welthandelsplatz 1, 1020 Vienna and upload these documents on the WU website. 

Please submit your application via WU’s online recruiting tool by May 11, 2025. 

For details about the position, please contact Professor Michael Lang, chair of the Institute for 

Austrian and International Tax Law, by phone: ++43-1-31336-4182, or by email: 

michael.lang@wu.ac.at. 

For details about the application process, please contact the Senior Faculty Recruitment team 

by email at: prof.application@wu.ac.at. 

Please note: Only applications uploaded via our online recruiting tool will be considered. In 

their application documents, applicants must respond to all criteria specified in the call for 

applications, especially to items A) Qualifications and B) Expectations. A reference to these 

two items is considered a mandatory element of any application to WU Vienna, and any 

applications that lack this mandatory element cannot be considered.  
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